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T 06181 99 11 970

100% Kundenzufriedenheit KOSTENLOSE BERATUNG & PROBE VOR ORT
www.christians-hausmeisterservice.de
info@christians-hausmeisterservice.de
Hochstädter Str. 16 • 63110 Rodgau

• Pflasterreinigung

• Gehwegreinigung

• Terrassenreinigung

•Wintergartenreinigung

• Fassadenreinigung

• Dachreinigung

• Holz streichen

• Fliesen abstemmen

• Tapete entfernen

• Haushalts- &

Firmenauflösungen

• Keller auf-/

ausräumen

• Entsorgung von

Bauschutt, Holz,

Grünschnitt usw.

• Renovierungsarbeiten

• Gartenarbeiten und -

Gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und

Baumschnitt aller Art

• Abrissarbeiten

• Winterdienst

weiteres auf Anfrage

IHR PROFI
RUND UMS HAUS

Tel. 06106/2791922

DIENSTLEISTUNGEN:

UND UMS HAUS

Jetzt ist Zeit für Grünschnitt – 300 € AKTION !

NACHHERVORHER

Beratung
Verkauf
Installation
Kundendienst

Weiskircher Straße 21– 23 · Rodgau-Jügesheim · Tel. 06106/15961
www.elektro-fischer-rodgau.de

Küchenstudio

DieWaschmaschine
dreht am Rad?

Wir helfen!

SPAREN, TANKEN, SPAREN = günstig tanken+mehr!

Seit 1964Seit 1964
für Sie da!für Sie da!

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

www.autohaus-schleicher.de

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTA

als Beilage
in Teilen

dieser Ausgabe!

Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen:

Seit über 20 Jahren
Ihr Experte vor Ort!

VERTRAUEN ISTGOLDWERT!

l Gold
l Schmuck
l Silber
l Uhren
l Münzen
l Barren
l Antiquitäten

Holger Honig I Tel.: 0 6104 9 531315
Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen

Mo-Fr: 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung

www.goldhaus-obertshausen.de

Unser Angebot:Unser Angebot:
•• ambulante Pflegeambulante Pflege

• Hauswirtschaft• Hauswirtschaft
• mobile Physiotherapie• mobile Physiotherapie

NEU Tagespflege
in Rodgau Nieder-Roden

Weitere Informationen erhalten
Sie unter der Telefonnummer:

06106 - 62 89 990

CareKommPflegeteam • Untere Marktstraße 27 • 63110 Rodgau

„Gemeinsam
statt einsam.“

od.0 61 06 - 28 47 73 kostenlose Anrufweiterschaltung zu
unserem Firmensitz Eppertshausen

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

(gebührenfrei)0 800 - 0 03 12 43

Ihr Fachteam für: Trauringe • Uhren • Diamanten • Gold • Silber

Unser Service für Sie: Gravuren • Reparaturen • Anfertigungen • Uhrenservice • Goldankauf

Goldschmuck Goldmünzen und -barren Zahngold

Silbermünzen und -barrenSilberschmuck Silberbesteck

Wir kaufen Ihr Altgold zu Höchstpreisen

Hausbesuche
nach

Vereinbarung

Frankfurter Str. 58 a · 63150 Heusenstamm · Tel. 06104 - 1788
heusenstammergoldschmiede@yahoo.com

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 10.00 - 18.00 Uhr, Mi. 10.00 - 15.00 Uhr, Sa. geschlossen.

Rodgau (ah) Endlich spiel-
te das Wetter mit: Nach 
dem verregneten Vorjahr 
zeigte sich der 3. Oktober 
in diesem Jahr von sei-
ner guten Seite – und das 
machte sich beim „Kelter-
fest x4“ deutlich bemerk-
bar. 

Schon gegen 13 Uhr waren bei 
drei der vier beteiligten Verei-
ne die Speisen ausverkauft. Das 
Konzept, vier Nachbarvereine 
rund um das NABU-Gelände 
zu vereinen, ging damit voll 
auf und das trotz der Herbst-
ferien. Das traditionelle Kel-
terfest des NABU Rodgau hat 
seit Jahren seinen festen Platz 
am 3. Oktober. Vor zwei Jah-
ren kamen drei weitere Verei-
ne dazu, die in unmittelbarer 
Nähe aktiv sind: der Schützen-
verein Gamsbock, der Verein 
für Deutsche Schäferhunde 
und die Pfadfinder Nieder-Ro-
den 1952. Seitdem feiern sie 
gemeinsam – und nennen das 
Ganze schlicht „Kelterfest x4“. 
Jeder Verein öffnet sein eige-
nes Gelände, doch die kurzen 
Wege machen das Fest zu ei-
nem gemeinsamen Erlebnis. 
Beim NABU stand wieder das 
Apfelkeltern im Mittelpunkt. 

Besucherinnen und Besucher 
konnten zusehen – und auch 
selbst mit anpacken –, wie aus 
knackigen Äpfeln von den ver-
einseigenen Streuobstwiesen 
frischer Most gepresst wurde. 
Der „Süße“ durfte direkt pro-
biert oder in mitgebrachten 
Flaschen abgefüllt werden. Für 
das leibliche Wohl sorgten hes-
sische Spezialitäten wie Hand-
käs mit Musik, Suppen und 
Bio-Würstchen. Ein besonde-
rer Moment war die feierliche 

Übergabe einer alten Kelter-
presse und eines historischen 
Nagelmusers durch den Gewer-
beverein Dudenhofen an den 
NABU. 
Beide Geräte kamen schon am 
nächsten Tag beim Kinderkel-
tern der NABU- und NAJU-Kids 
zum Einsatz. Auch die anderen 
Vereine boten ein abwechs-
lungsreiches Programm: Beim 
Schützenverein Gamsbock 
konnten Gäste auf dem 5-Me-
ter-Stand mit dem Luftgewehr 

schießen – ruhig und konzen-
triert, betreut von erfahrenen 
Vereinsmitgliedern. Der Ver-
ein für Deutsche Schäferhunde 
zeigte beeindruckende Vorfüh-
rungen in Unterordnung und 
Schutzhundedienst und in-
formierte darüber, dass dieser 
nichts mit „scharf machen“ zu 
tun hat, sondern auf Vertrau-
en und Teamarbeit basiert. 
Die Pfadfinder Nieder-Roden 
1952 hatten ihre Angebote 
diesmal kompakt im vorderen 

Bereich aufgebaut – ein Kon-
zept, das bei den Gästen gut 
ankam. Mit dabei waren fast 
alle Altersklassen der Pfadfin-
der, angefangen von den Wölf-
lingen, bis hin zu den „Old 
Scouts“. Kinder konnten But-
tons basteln, Gläser gravieren, 
Vogelsilhouetten und Pfoten-
abdrücke erkennen, mit einem 
Feuerstein Feuer machen und 
an Fühlstationen ihr Wissen 
über die Natur testen. 
Auf dem NABU-Gelände in-
formierten zudem Schautafeln 
über die verschiedenen Biotope 
– vom Reisighaufen als Rück-
zugsort für Igel und Marder bis 
zu Blühstreifen und Teichen. 
Auch die örtlichen Imker wa-
ren mit einem Stand vertreten 
und erklärten die Bedeutung 
der Bienen für die Natur.Zwi-
schen Kinderlachen, Apfelduft 
und fröhlichem Stimmenge-
wirr herrschte eine entspann-

te, familiäre Stimmung. Trotz 
fehlender Besucherzählung 
zeigte der frühe Ausverkauf der 
Speisen deutlich: Der Andrang 
war groß, das Interesse unge-
brochen. „So viele Menschen, 
so viel gute Laune – das zeigt, 
dass wir mit dem gemeinsamen 
Konzept genau richtig liegen“, 
freute sich ein Friederike Wolf 
vom NABU und Entsprechen-
des war auch bei den anderen 
Vereinen zuhören. 
Mit seiner Mischung aus Tradi-
tion, Vereinsvielfalt und geleb-
tem Naturschutz hat sich das 
„Kelterfest x4“ endgültig als 
fester Bestandteil im Rodgauer 
Veranstaltungskalender etab-
liert – und wird auch im kom-
menden Jahr wieder ein Tag 
voller Gemeinschaft, Genuss 
und Naturerlebnis sein.
�
�
� (Foto: ah)

Gemeinschaft, Genuss und Naturerlebnis
Gemeinsames Kelterfest von vier Vereinen erfreut sich vieler Besucher bei passendem Wetter
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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Alldrink, City Galerie 
Aschaffenburg, 

Getränke Gotta, 
Globus Baumarkt, 
JYSK, Lidl, Möbel 

Kempf, Mobile, 
Netto, Rossmann, 
toom Baumarkt, 

XXXLutz

Rodgau (RZ) Die Cevennen im 
französischen Zentralmassiv 
sind ein Paradies für Naturlieb-
haber: zerklüftete Schluchten, 
wilde Flüsse, mediterrane und 
alpine Landschaften – und eine 
außergewöhnliche Vielfalt an 
Pflanzen und Tieren.
Der NABU Rodgau lädt herz-
lich am Dienstag, 14. Oktober, 
um 20 Uhr im Sozialzentrum 
auf dem Puiseauxplatz in Nie-
der-Roden zu einem Bildervor-

trag von Diplombiologe Martin 
Schroth ein. Er nimmt die Gäs-
te mit auf eine spannende Reise 
durch die eindrucksvolle Berg-
welt im Süden Frankreichs. 
Martin Schroth zeigt nicht nur 
atemberaubende Landschafts-
aufnahmen, sondern auch die 
faszinierende Tierwelt – von 
Orchideen über  Blauracke 
und Bienenfresser bis hin zu 
Steinadler und  Gänsegeier.
Der Eintritt ist frei.

NABU-Bildervortrag                     
„Cevennen – bei den Adlern“

Dudenhofen (ah) Die lan-
ge Wartezeit hatte wieder 
ein Ende, denn der „Keesku-
che-Express“ rollte wieder, 
um den frisch gebackenen 
„Original Durrehäiwer Bau-
ernkeeskuche“ vom Bäcker 
ins Bürgerhaus Dudenhofen 
zu bringen. Wenn man frü-
her möglichst meist sogleich 
zu Beginn da sein musste, 
um sicher zu sein, dieses be-
liebte „Dudenhöfer Original“ 
aus Kartoffeln, Rahm, Speck, 
Brotteig und einigen gehei-
men Zutaten, ofenfrisch aus 
dem Holzofen, auch sicher zu 
bekommen und dann trotz-
dem in einer langen Schlange 
Wartender zu stehen, hat sich 
die Situation seit Einführung 

des Vorverkaufs entspannt. 
Jetzt kann man sich die Zeit 
aussuchen, wann man sein 
Stück abholen wollte und es 
ist auch sicher, dass man Be-
stellung bekommt. 

Das hat auch bei der Ausgabe 
einige Vorteile und entspannt 
alles. So kann man den „Ku-
chen“ vor der Ausgabe vor-
portionieren und er wartet 
dann in Alubehälter auf die 

Abholung. So konnte auch die 
Damen-Truppe, die die Bleche 
in Empfang nehmen und in 
einzelne Stücke teilen, auch 
ersatzgeschwächt diese Aufga-
be bewältigen.
 Für alle, die den Vorverkauf 
verpasst haben, meist gibt es 
für sie auch noch genügend 
Stücke Keeskuchen. Es gibt na-
türlich immer noch die Über-
legung, wieder ein richtiges 
Fest zu machen, allerdings ist 
es dann ein erheblich größerer 
Aufwand für den Männerchor, 
denn es müssen auf dem Bür-
gerhausvorplatz Bänke aufge-
baut werden, Getränke gehö-
ren auch dazu und natürlich 
muss dann auch noch das 
Wetter mitspielen. � (Foto: ah)

Lange Wartezeit hatte ein Ende
„Keeskuche-Express“ rollte wieder

Rodgau (RZ) Mit einer festli-
chen Abschlussveranstaltung 

im Bürgerhaus Nieder-Roden 
ist das diesjährige Sommerle-
seprojekt „Buchdurst“ zu Ende 
gegangen. 
Über 220 Kinder und ihre Fa-
milien kamen, darunter 106 
teilnehmende Schülerinnen 
und Schüler der Aktion. Damit 
wurde nicht nur ein neuer Teil-
nahmerekord erzielt, sondern 
zugleich auch das 10-jährige 
Jubiläum von „Buchdurst“ ge-
feiert. 
Nach der Begrüßung durch 
Fachbereichsleiterin Teresa 
Hannig und der Ersten Stadt-
rätin Janika Martin, erweckte 
der Autor und Illustrator Mi-
chael Mantel, gemeinsam mit 
den Kindern seine tierischen 
Figuren, die Unterholz Ninjas, 
zum Leben. In einer interakti-
ven Lesung konnten die Kinder 

mitmachen, lachen und selbst 
zeichnen. Anschließend nahm 
sich Mantel Zeit, um die zahlrei-
chen Fragen der jungen Leserin-
nen und Leser zu beantworten 
und später Bücher zu signieren, 
die man am Büchertisch der 
„Bücherstube Jügesheim“ kau-
fen konnte. 
Im Anschluss übernahm die 

Erste Stadträtin Janika Martin 
die feierliche Siegerehrung. Zum 
ersten Mal wurden die besten 
Leserinnen und Leser getrennt 
in den Kategorien „Buchdurst 
Junior“ (1.–4. Klasse) und 
„Buchdurst“ (5.–9. Klasse) aus-
gezeichnet. Die jeweils ersten 
drei Plätze erhielten als Haupt-
preis eine Saisonkarte für den 

Badesee im kommenden Jahr, 
während die weiteren Gewin-
nerinnen und Gewinner Gut-
scheine für die beiden lokalen 
Buchhandlungen „Bücherstube 
Jügesheim“ und „Gartenstadt 
Buchhandlung“ Nieder-Roden 
sowie ihre Urkunden erhielten. 
Doch nicht nur die Top 10 hat-
ten Grund zur Freude, denn alle 
Teilnehmenden konnten sich 
im Laufe des Nachmittags ihre 
Urkunden und Gewinnbeutel 
abholen. Darin befanden sich 
attraktive Preise wie Bücher, 
Gutscheine lokaler Unterneh-
men, Schreib- und Spielwaren 
sowie weitere kleine Überra-
schungen. 
Für die passende Stärkung sorg-
ten ein Pizzasnack, Süßigkeiten 
und Getränke, die dank der Un-
terstützung von Sponsoren be-

reitgestellt werden konnten.
Ein herzliches Dankeschön geht 
an die Hauptsponsoren Sparkas-
se Langen-Seligenstadt, Rotary 
Club Rodgau und Elektro Satt-
ler, ohne deren Engagement die 
Aktion und die Feier in dieser 
Form nicht möglich gewesen 
wären. Auch viele weitere lokale 
Unternehmen haben mit Sach- 
und Geldspenden zum Gelin-
gen beigetragen, sie alle wurden 
auf unserer Sponsorenwand 
gewürdigt. Die Stadtbücherei 
Rodgau zieht ein rundum posi-
tives Fazit: Mit 186 Teilnehmen-
den, 1.826 ausgeliehenen Bü-
chern und 1.701 ausgewerteten 
Bewertungskarten war 2025 das 
erfolgreichste Jahr seit Beste-
hen des Projekts.
�
� (Foto: Stadt Rodgau)

Großer Erfolg beim Sommerleseprojekt
Festliche Abschlussveranstaltung zu „Buchdurst“ im Bürgerhaus Nieder-Roden

Rodgau/Rödermark (RZ) Der 
Bestseller der Adventszeit geht 
heuer zum siebten Mal an den 
Start: Vom 1. bis 30. November 
gibt es wieder den beliebten 
und heiß begehrten Lions-Ad-
ventskalender, zum unverän-
derten Preis von 5 Euro.
Die zahlreichen Adressen der 
Verkaufsstellen in Rodgau und 
Rödermark sind auf der Website 
des Clubs www.lc-rodgau-roe-
dermark.de zu finden.
Es ist ratsam, sich rechtzeitig ei-
nen dieser Kalender zu sichern, 
denn die Chance, einen der 
knapp 480 Preise im Gesamt-
wert von rund 18.000 Euro zu 
gewinnen, ist enorm hoch: Nur 
3.000 Kalender werden ver-
kauft und auf die verteilt sich 
dann der gesamte Preissegen!
Die Hauptpreise sind unter an-
derem 1.000 Euro sowie 250  
Euro in bar sowie 1 Smartpho-
ne im Wert von 360,– Euro.
Die unter notarieller Aufsicht 

ermittelten Gewinner-Kalen-
dernummern werden vom 1. 
bis zum 24. Dezember Tag für 
Tag in der Tagespresse sowie 
auf der oben genannten Websi-
te des Clubs hinterlegt.  
Auch in diesem Jahr wird der 

Erlös aus dem Verkauf der Ka-
lender wieder  in voller Höhe   
gemeinnützigen Projekten des 
Clubs in Rodgau und Röder-
mark zufließen, und zwar:
• dem Hospiz am Wasserturm 
in Jügesheim

• der Kinder- und Jugendarbeit 
des Clubs, entsprechend sei-
nem langjährigen Motto
“Kindern eine Chance geben“
• der Senioren- und Behinder-
tenarbeit des Clubs in Rodgau 
und Rödermark

Lions-Adventskalender: Verkaufsstart naht
Viele attraktive Preise warten hinter den Türchen

Rodgau (RZ) „Mensch ärge-
re Dich nicht!“ Das ist meist 
leichter gesagt als getan – 
schon als Kinder haben wir bei 
dem Spiel schnell Tränen ver-
gossen, wenn wir nicht gewon-
nen haben. 
Da half auch nicht das Wissen, 

dass es ja oft nur dem Wür-
felglück oder Pech geschul-
det war. Und ist es nicht heu-
te noch genauso? Eigentlich 
soll immer alles so klappen, 
wie gewünscht bzw. geplant! 
Wenn nicht, steigt der Ärger 
schnell hoch. Was bringt uns 

gegebenenfalls so schnell auf 
die Palme, warum können wir 
dann nicht ruhiger reagieren. 
Manchmal lassen wir unseren 
Unmut dann auch an anderen 
aus, die eigentlich nichts da-
fürkönnen. 
In den (sozialen) Medien sind 

häufig die Schuldigen schnell 
pauschal vorgeführt, den 
Daumen hoch oder runter, 
ein „like“ oder Missfallen, der 
Haken ist schnell gesetzt. Sich 
Gegen- Argumente anzuhören, 
scheint uns oft überflüssig. 
Auch im privaten Umfeld ge-

hen teilweise Menschen sehr 
unduldsam miteinander um –. 
Würde allen etwas mehr Gelas-
senheit das Leben entspannter 
machen? 
Welche Erfahrungen haben 
uns gegebenenfalls dabei ge-
holfen? 

Darüber will man am Don-
nerstag, 16. Oktober, um 15.30 
Uhr bei einer Tasse Kaffee oder 
Tee ins Gespräch kommen. 
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. 
Mehr Infos unter Tel. 
0176/47773896.

Frauen im Gespräch 

Nieder-Roden (RZ) Kleine und 
große Gruselfans sollten sich 
den 28. Oktober vormerken. Ab 
15.30 Uhr liest Autor und Illus-
trator Robert Scheffner in der 
Stadtbücherei Nieder-Roden 
aus seinen Büchern „Rufus ist 
sauer“ und „Hornbert ist süß“. 

Die Geschichten um den 
süß-sauren Kürbis Rufus und 
das Einhorn Hornbert stimmen 
schaurig-schön auf Halloween 
ein. Rufus wäre gerne gruse-
lig, sieht aber leider viel zu süß 
aus. Wird es ihm gelingen, die 
Welt in Schrecken zu verset-
zen? Hornbert hat Schluckauf 
– aber keinen gewöhnlichen: 
Bei jedem Hicks verwandelt 
sich etwas im Gruselland und 
wird zuckersüß. Hornbert und 
Rufus machen sich gemeinsam 
auf, das Gruselland zu retten. 
Kinder ab 4 Jahren sind herz-
lich eingeladen, Rufus und 
Hornbert bei ihren Abenteuern 
zu begleiten. 
Die Illustrationen aus den Bü-
chern werden auf der großen 
Leinwand lebendig und ent-
führen in Scheffners Fanta-
siewelten.  Der Eintritt ist frei, 
um Anmeldung wird gebeten. 

Anmeldungen sind telefonisch 
unter Tel. 06106 693 1322, per 
E-Mail an buecherei@rodgau.
de oder vor Ort in den Büche-
reien Nieder-Roden und Jüges-
heim möglich. 
Die Bilderbücher des Autors 
können am Büchertisch der 
Buchhandlung „Gartenstadt 
Bücher“ erworben werden. 
Kleine und große Fans können 
sich so, ein vom Autor signier-
tes Exemplar, mit nach Hause 
nehmen. 
Im Anschluss an die Lesung 
malt und bastelt Robert Scheff-
ner mit den Kindern. Die Ver-
anstaltung läuft im Rahmen 
des Literaturfestivals Leseland 
Hessen mit freundlicher Unter-
stützung durch das Hessische 
Ministerium für Wissenschaft 
und Forschung, Kunst und Kul-
tur, die Sparkassen-Kulturstif-
tung Hessen-Thüringen und 
hr2 Kultur.

Schaurig-schöne                      
Geschichten

Robert Scheffner liest in Bücherei
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Das Service-Teamsucht:
Büroassistenz (m/w/d)
Info: 06106 - 61857oder

kontakt@bieler-heizungsbau.de

TOP ANGEBOTE -
in unserem Prospekt innenliegend!

Alle reduzierten Vorzugspreise sind Barzahlungsabholpreise bei Teilnahme an unserem Stammkunden-Programm. Alle Artikel ohne Deko.

WIR LIEBEN NIEDRIGE PREISE!

PREISSCHLAGERPREISSCHLAGER
HAVE A LOOKHAVE A LOOK
Jetzt Online entdecken

Wir lieben
niedrige Preise!

Der riesige Mitnahmemarkt in Egelsbach von

Bettkasten
GESCHENKT!

TOP ANGEBOTE -
in unserem Prospekt innenliegend!

999.-
2299.-2299.-

AYLIN Boxspringbett.

ALLGEMEINCHIRURGIE & PROKTOLOGIE
JETZT IM ASKLEPIOS MVZ RODGAU

Asklepios MVZ Rodgau
Kronberger Straße 11, 2. Etage, 63110 Rodgau

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n Proktologie / Enddarmerkrankungen
n Weichteiltumore, Hautveränderungen
n Abszesse, Weichteilinfekt
n Groß Zeh Infekte
n Bauchwandbrüche (Hernien)
n Leistenbrüche, Nabelbrüche, Narbenbrüche,
Bauchwandbrüche, Rezidive

n Port Versorgung (Implantation und Explantation)

Terminvereinbarungen unter:
Tel: 06106-26810 oder
mvz08.seligenstadt@
asklepios.com
oder über den Online
Samedi Terminkalender

Christian Weichbrodt
Facharzt für
Allgemeinchirurgie &
Proktologie

Rodgau (RZ) Die Firma KU-
BOTA an ihrem Standort in 
Nieder-Roden kämpft um den 
Erhalt ihrer Arbeitsplätze. Der 
Arbeitgeber plant das Outsour-
cing der Traktorenmontage und 
der damit unmittelbar verbun-
denen Funktionen nach Polen, 
was zum Verlust rund der Hälfte 
der etwa 200 Arbeitsplätze und 
zu entsprechend vielen Entlas-
sungen führen würde. Kürzlich 
rief auch die IG Metall zu einer 
Protestkundgebung unter dem 
Motto „Wir lassen uns nicht 
beerdigen“ auf. Nach Einschät-
zung des Betriebsrats und der IG 
Metall wird dies perspektivisch 
die Schließung des gesamten 
Betriebes zur Folge haben.
Das KUBOTA-Management hat 
die Auslagerung bestätigt, wi-
derspricht aber der Hiobsbot-
schaft, dass alle Arbeitsplätze 
vor Ort verloren gehen würden.
„Die SPD-Fraktion plädiert aus-
drücklich für den Erhalt des 
Standorts in Rodgau und den 
Arbeitsplätzen, den es seit 1993 
gibt“, so die Fraktionsvorsitzen-
de Ute Seib in einer Pressemit-

teilung. „Die betroffenen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, 
die über Jahre hinweg einen 
wertvollen Beitrag zur Produk-
tion und Entwicklung des Un-
ternehmens geleistet haben, 
werden nun vor eine unsichere 
Zukunft gestellt. Für viele be-
deutet diese Entscheidung nicht 
nur den Verlust ihrer berufli-
chen Existenz, sondern auch 
den Verlust von Perspektiven in 
der Region.“
Es ist zu befürchten, dass es 
nicht nur um die Produktions-
verlagerung gehen wird, son-
dern auch mittelfristig – aus 
Kosten- und Effizienzgründen 
- um den ganzen Standort.
„Es ist enttäuschend, dass es in 
den vergangenen Jahren offen-
sichtlich versäumt wurde, den 
Standort nachhaltig zu stärken 
und breiter aufzustellen. Auch 
mit Hinblick auf die Firmenlei-
tung. Der wirtschaftliche Nie-
dergang eines Standorts mit ei-
ner langen Tradition zeigt, dass 
die Geschäftsführung keine 
zukunftsfähigen Konzepte ent-
wickelt hat, um den Betrieb in 

Zeiten des Wandels zu sichern. 
Hier hätte es frühzeitig inno-
vative Ansätze geben müssen, 
um die Wettbewerbsfähigkeit 
zu stärken und neue Geschäfts-
felder zu erschließen“, führt Ute 
Seib weiter aus.
So sei es zwingend notwendig, 
dass man sich auf politischer 
Ebene verstärkt für den Erhalt 
von Arbeitsplätzen und die 
Zukunft des Standorts Rodgau 
auch generell für das Gewerbe 
und vor allem für den Erhalt 
von Arbeitsplätzen einsetzen 
müsse. Es brauche gezielte Maß-
nahmen zur Förderung von In-
vestitionen in innovative Tech-
nologien und zur Unterstützung 
der betroffenen Beschäftigten 
durch Qualifizierungsangebote. 
Rein reaktive Politik kann den 
Strukturwandel nicht gestalten.
Im Fall von KUBOTA gelte es 
jetzt Gegenwehr zu organisie-
ren, um nach Möglichkeit die 
unternehmerische Entschei-
dung zu verändern, so der 
Tenor der Protestkundgebung 
und auch der SPD-Fraktion 
Rodgau.

SPD Rodgau: Erhalt des Rodgauer Standortes 
von KUBOTA sollte im Interesse aller sein

Rodgau (RZ) Die RMV-Ver-
kaufsstelle „Unser Lädchen“ in 
Rodgau-Weiskirchen hat zum 
1. Oktober den Verkauf von 
RMV-Fahrkarten eingestellt. Seit 
2016 konnten Kundinnen und 
Kunden in dem Geschäft Fahr-
karten für Bus und Bahn erwer-
ben. Nun endet dieses Angebot 
auf eigenen Wunsch der Ver-
kaufsstelle. Hintergrund ist der 
stark rückläufige Bedarf an Fahr-
karten: Mit der Einführung des 
Deutschland-Tickets wurden 

Fahrkarten zunehmend digital 
oder über andere Vertriebswege 
erworben. Daher war der Fahr-
scheinverkauf zuletzt nur noch 
sehr gering nachgefragt. Das Ge-
schäft bleibt den Bürgerinnen 
und Bürgern aber weiterhin als 
Anlaufpunkt erhalten – als Post-
stelle, Zeitschriftenhandel und 
Lottoannahmestelle. Lediglich 
der RMV-Fahrscheinverkauf
wird eingestellt. RMV-Tickets 
– auch für Schülerinnen, Schü-
ler und Senioren – können 

weiterhin beim Kundenser-
vice der Stadtwerke in der Phi-
lipp-Reis-Straße 7, erworben 
werden. Betriebsleiter Markus 
Ebel-Waldmann erklärt: „Wir 
bedanken uns sehr herzlich bei 
Inhaber Herrn Georg Imgram 
und seinem Team für das lang-
jährige Engagement. Mit viel 
Verlässlichkeit und Freundlich-
keit wurde der Fahrscheinver-
kauf über viele Jahre hinweg 
ermöglicht, wovon zahlreiche 
Fahrgäste profitieren konnten. 

RMV-Kartenverkauf bei „Unser Lädchen“                     
wird eingestellt

Dudenhofen (RZ) Dem Heimat-
verein über die Schulter schau-
en, das bietet drei bis viermal 
im Jahr Heimatgeschichte und 
Kultur in Dudenhofen (HGKiD) 
an. Zum Herbstanfang dreht 
sich alles um die Kerb. 
Am 19. Oktober stehen wieder 
die Türen des Vereins offenen, 
zum Tag des offenen Archives. 
Die Besucher können sich wie-
der auf einen Interessanten 
Blick in die „Fotoalben“ des Ver-
eins freuen. Zum Thema Kerb 
in Dudenhofen hat der Verein 
kürzlich angefangen Bilder zu 
sammeln und der Veranstalter 
ist sich sicher, es schlummern 
noch viele Bilder von den tol-

len Tagen der 1960er, 1970er, 
1980er und 1990er Jahre in Fo-
toalben und Schuhkartons in 
Dudenhofen. 
Schon bei der Vorbesprechung 
und Sichtung für den Tag des 
offenen Archives wurden vie-
le Erinnerungen wach und die 
Veranstalter freuen sich schon 
jetzt auf die Gäste und die Bil-
der, die Besucher mitbringen 
und das gemeinsame Erinnern. 
Dieses Mal wird originellste 
mitgebrachte Bild, das wir noch 
nicht haben. Auf die Überbrin-
gerin oder den Überbringer war-
tet eine kleine Überraschung. 
Neben der Vorbereitung zum 
Tag des offenen Archives laufen 

bei HGKiD auch noch Planung 
des Vereinsausfluges am 25.10. 
für die Mitglieder und den Auf-
tritt von Duo Ohrenschmaus 
am 1.November im Bürgerhaus 
Dudenhofen. 
Doch zuvor öffnen sich die Tü-
ren des Archives am Sonntag, 
19. Oktober von 13 bis 16 Uhr 
in der Alten Schule am Bürger-
haus Dudenhofen. 

Dudenhofen und die Kerb
Dem Heimatverein über die Schulter schauen

Dudenhofen (RZ) Lesestoff zum 
Schnäppchenpreis verspricht 
der Bücherflohmarkt der evan-
gelischen Bücherei Dudenhofen 
am  Sonntag, 12. Oktober, in der 
Zeit von 11 bis 16 Uhr. 
Der Verkauf findet auf dem Ge-
meindehausvorplatz, Kirchstra-
ße 3, Dudenhofen, statt. Bei Re-
genwetter findet der Flohmarkt 
im ebenerdigen Gemeindesaal 
statt. 
Im Rahmen der Hofflohmärkte 
im gesamten Ortsteil ist auch 
das Team der Evangelischen Öf-
fentlichen Bücherei vertreten. 
Die angebotenen Bücher wur-
den gespendet oder aus dem Be-
stand aussortiert. 
Vor, während und nach dem 
Stöbern besteht die Möglich-
keit, sich bei frischen Kaffee 
und selbst gebackenen Kuchen 
zu stärken.  Der Erlös ist für die 
Neuanschaffung von Büchern, 
Hörbüchern und DVDs be-
stimmt.

Bücherflohmarkt 
der ev. Bücherei                      

Dudenhofen

Rodgau (RZ) Die Straße „Hoher 
Nickel“ in Weiskirchen wird 
in Höhe der Hausnummer 12 
bis voraussichtlich 21. Oktober 
für den Autoverkehr gesperrt. 
Grund hierfür ist die Sanierung 
eines Gashausanschlusses. 
Die Friedhofstraße in Nie-
der-Roden wird auf Höhe der 
Hausnummer 2, Ecke Ahorn-
weg bis voraussichtlich 22. 
Oktober gesperrt. Grund hier-
für sind Arbeiten am Kanalan-
schluss wegen der Umgestal-
tung des alten Friedhofs.
Der Rodgau Radweg in Duden-
hofen zwischen Einhardstraße 
und Bleichstraße wird vom 20. 
Oktober bis voraussichtlich 
21. November gesperrt. Grund 
hierfür ist der Ausbau des Fuß- 
und Radwegs.

Verkehrs-                           
behinderungen

Rodgau (RZ) Die Stadtbüche-
rei macht Buchliebhabern am 
Dienstag, 21. Oktober, um 18 
Uhr mit einem Kreativabend 
ein besonderes Angebot. Buch-
begeisterte und Vielleser be-
sitzen bekanntlich nie genug 
Lesezeichen und können an 
diesem Termin ihre Sammlung 
ergänzen. 
Unter der Anleitung von Stefa-
nie Kraft entstehen ein bis zwei 
ganz persönliche Lesezeichen. 
Perfekt als Geschenk für einen 
Bücherwurm oder für den eige-
nen Gebrauch. Es stehen ver-
schiedenfarbige Rohlinge zur 
Auswahl. Mit bereitgestellten 

Stempeln, Stiften und Stickern 
werden die Lesezeichen deko-
riert und mit einer passenden 
Quaste versehen. Ein Perlen-
buffet rundet das Angebot ab. 
Der Workshop ist geeignet für 
Erwachsene und Kinder ab 13 
Jahren. Die Kosten für die Teil-
nahme an einem Workshop 
betragen 10 Euro, inklusive al-
ler Materialien, Getränke und 
Snacks. Da die Plätze begrenzt 
sind, wird um Anmeldung ge-
beten. 
Die Anmeldung kann persön-
lich, per Mail unter buecherei@
rodgau.de oder telefonisch un-
ter 06106 693 1322 erfolgen. 

Lesezeichen                      
selbst gemacht

Rodgau (RZ) Rolf Neumayer ist 
im Alter von 82 Jahren gestor-
ben. Die Verstorbene gehörte 
in der Zeit von März 2006 bis 
März 2011 der Stadtverordne-
tenversammlung an. Die Stadt 
Rodgau bewahrt Rolf Neumay-
er ein ehrendes Andenken und 
spricht den Angehörigen und 
Freunden in den Stunden der 
Trauer und des Abschieds ihr 
Mitgefühl aus.

Stadt trauert um                
Rolf Neumayer

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Rodgau (RZ) Gegen 4 Uhr kam 
es am Sonntagmorgen in der 
Dieselstraße zu einer angezeig-
ten Bedrohung, bei der drei 
Männer im Alter von 20, 23 
und 26 Jahren festgenommen 
werden konnten. Nachdem 
es offenbar zwischen den drei 
Festgenommenen und einem 
31-Jährigen sowie einer Frau 
im Alter von 26 Jahren zu 
Streitigkeiten gekommen war, 
bedrohte wohl einer der Festge-
nommenen die zwei Personen 
unter anderem mit einem pisto-
lenähnlichen Gegenstand, den 
er zuvor aus einem Fahrzeug ge-

holt haben soll. Die Polizei wur-
de anschließend verständigt, 
sodass die direkt entsandten 
Einsatzkräfte schnell die drei 
Tatverdächtigen vorläufig fest-
nehmen konnten. Die Beamten 
durchsuchten die drei Männer 
sowie deren Fahrzeuge. Dabei 
stellten die Beamten zwei Pisto-
len, bei denen es sich nach der-
zeitigen Ermittlungsstand um 
PTB-Waffen handelt, und einen 
Teleskopschlagstock sicher. Zeu-
gen des Vorfalls melden sich bit-
te unter der Rufnummer 06104 
6908-0 bei der Polizeistation 
Heusenstamm.

Festnahme von drei Tatverdächtigen                        
nach Bedrohung 
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Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Amtliche
Bekanntmachungen
der Stadtverwaltung

Geburtstagskinder
Dudenhofen
13.10. Ingrid Walter, � 85 Jahre
16.10. Rainer Kern,�  85 Jahre
17.10. Ingeborg Desch, � 90 Jahre
Nieder-Roden
11.10. Henrica van den Boom, � 80 Jahre
17.10. Claus Roth,�  80 Jahre

11.10.	 Bahnhof Apotheke
	 Bahnhofstr. 21, Obertshausen, Tel.: 06104/41503
12.10.	 Birkenwald Apotheke
	 Birkenwaldstr. 1-3, Obertshausen, Tel.: 06104/73388
13.10.	 Cäcilien Apotheke
	 Frankfurter Str. 41, Heusenstamm, Tel.: 06104/3709
14.10.	 Palatium Apotheke
	 Palatiumstr. 3, Seligenstadt, Tel.: 06182/3768
15.10. 	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel.: 06106/72767
16.10.	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Straße 35, Rödermark, Tel.: 06074/98501
17.10.	 Apotheke am Torbau
	 Frankfurter Str. 32, Heusenstamm, Tel.: 06104/924717

Apotheken-Notdienst

Konstituierende Sitzung 
des neuen Gesamtkinder-
gartenbeirates

Hiermit lade ich Sie zur kons-
tituierenden Sitzung des neuen 
Gesamtkindergartenbeirates 
am Dienstag, 21. Oktober 2025, 
18.30 Uhr, in das Rathaus, 
Hintergasse 15, Stadtverordne-
tensaal, ein.
Ich möchte Ihnen folgende Ta-
gesordnung bekannt geben:
Top. Nr. 1: Begrüßung durch 
Frau Erste Stadträtin Janika 
Martin
Top. Nr. 2: Wahl der/des 1. Vor-
sitzenden
Top. Nr. 3: Wahl der/des stell-
vertretenden Vorsitzenden
Top. Nr. 4: Wahl der Schrift-
führerin/des Schriftführers
Top. Nr. 5: Überblick über die 
Kita-Situation in Rodgau
Top. Nr. 6: Verschiedenes

Janika Martin
Erste Stadträtin

Rodgau (RZ)  Die Zeit läuft, der 
November steht schon vor der 
Tür. In vier Wochen kommt das 
Duo Ohrenschmaus nach Du-
denhofen. Heimat Geschich-
te und Kultur in Dudenhofen 
(HGKiD) ist vorbereitet. Am 
ersten November öffnet sich in 
Dudenhofen der Vorhang für 
das Duo, das manchmal und 
unerwartet auch zu Dritt auf 

der Bühne erscheint.
Auf Wunsch vieler Besucher 
holt HGKiD die Kult-Band zum 
dritten Mal auf die Bühne im 
Bürgerhaus Dudenhofen, denn 
„Das Duo Ohrenschmaus live 
auf der Bühne erleben ist ein 
Erlebnis“.
Ein Termin, den man nicht 
versäumen sollte: 1. Novem-
ber, Bürgerhaus Dudenhofen, 

20 Uhr. Karten gibt es ab sofort 
bei Blumen Wodack in Duden-
hofen, in der Gartenstadtbü-
cherei Nieder-Roden und der 
Jügesheimer Bücherstube für € 
24 (Abendkasse € 26) und bei 
den Vorstandsmitgliedern. 

Alle Infos: www.in-dudenho-
fen.de/vorverkauf und www.
duo-ohrenschmaus.de/

Duo Ohrenschmaus kommt
Karten im Vorverkauf

Rodgau (RZ) Der Wanderclub 
Edelweiß Dudenhofen gedenkt 
den verstorbenen Mitgliedern 
des Wanderjahres 24/25 bei 
einem Gedenkgottesdienst am 
12. Oktober um 10 Uhr in der 
evangelischen Kirche in Du-

denhofen. 
Das Mandolinenorchester wird 
den Gottesdienst musikalisch 
begleiten. 
Es sind alle Mitglieder und An-
gehörige jeglicher Konfession 
herzlich eingeladen.

Wanderclub Edelweiß Dudenhofen

Jügesheim (RZ) Die Monika-
gruppe feiert am Sonntag, 19. 
Oktober, ihr Stiftungsfest. 
Beginn 14.30 Uhr im Unter-

geschoss Haus der Begegnung. 
Info bei Annette Massoth, Tel. 
61148.

Monikagruppe feiert Stiftungsfest

Rodgau/Wenigumstadt (RZ) Es 
war ein gelungener Bayerischer 
Abend in dem Landgasthaus 
„Bachgauer Hof“ in Groß-
ostheim-Wenigumstadt. Über 
140 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer aus der Vereinswelt 
von Rodgau und der Region 
Untermain verlebten schöne 
Stunden und pflegten einen re-
gen Meinungsaustausch. Auch 
aus Politik, Geschäftswelt und 
Medizin waren Gäste anwe-
send und knüpften Kontakte 
für gemeinsame Veranstaltun-
gen und die Unterstützung der 
Vereinsarbeit. Der Vorsitzen-
de des Förderkreises für kul-
turelle Projekte Dudenhofen, 
Hans-Jürgen Lange, hob die Be-
deutung solcher Treffen hervor 
und bedankte sich auch für die 
starke Unterstützung durch die 
Vereine.
Als eines der Beispiele nannte er 
die „Serenade am Backes“, die 
im nächsten Jahr am 25. Juni 
durchgeführt wird. Mit gro-
ßem Respekt und Dank wurde 
auch Pfarrerin Christina Koch 
begrüßt, die zu Beginn der Büf-
feteröffnung auch das Tischge-
bet sprach. Das Foto oben zeigt 
Musiker des Musikvereins Du-
denhofen. Auf dem Bild unten 
v.l. Oberarzt Dr. Jörg Warzecha, 
Oberärztin Dr. Anita Mittwede 
und komm. Chefarzt Dr. Ra-
min Sadighi von der Asklepios 
Klinik Seligenstadt.
(Fotos: ah)

Ehrenamtliche aus Rodgau und Bayern                
treffen sich zum gemütlichen Stelldichein

Rodgau (RZ) Trotz eines kräfti-
gen Regenschauers zu Beginn 
ließen sich viele Besucher den 
traditionellen „Gewelldeo-
wend“ des Heimat- und Ge-
schichtsvereins Weiskirchen 
nicht entgehen. Zwar waren 
gegen 19 Uhr noch Plätze frei, 
doch die Stimmung war wie 
gewohnt gelöst und herzlich. 
Pellkartoffeln – die „Gewellde“ 
– wurden kostenlos verteilt, 
dazu gab es verschiedene Dips 
wie Heringssalat, Rahmdungsel 
und das diesmal überraschend 

beliebte „Öldungsel“. Trotz ei-
nes kleinen Unkostenbeitrags 
von einem Euro für letzteres, 
griffen viele Gäste gerne zu. 
Einer der Höhepunkte des 
Abends war der Wettbewerb 
um den Titel der „Gewelldekö-
nigin“. 
Drei Kandidatinnen – Bettina 
Winter, Christine Chobotsky 
und Ana Mikic – traten im tra-
ditionellen Pellkartoffelschä-
len gegeneinander an. Drei 
gekochte Kartoffeln mussten 
so schnell wie möglich ge-

schält werden. Am Ende setzte 
sich Bettina Winter(mitte) klar 
durch und wurde unter gro-
ßem Applaus zur neuen „Ge-
welldekönigin“ gekrönt. Die 
Schärpe erhielt sie von Vorjah-
ressiegerin Monika Hartmann. 
Musikalisch begleitet von Willi 
Walters Leierkasten und abge-
rundet durch eine Tombola mit 
Kartoffelsäckchen, Wein und 
Büchern war der Abend ein 
voller Erfolg – auch für ein im-
mer jüngeres Publikum. 
� (Foto: ah) 

Pellkartoffeln, Stimmung                      
und eine neue Königin

Rodgau (RZ) Beim traditio-
nellen Eröffnungsfrühstück 
wurde das neue Motto für die 
Fastnachtsitzungen 2026 der 
Kreppelfrauen Nieder Roden 
gewählt. Wie immer bleibt es 
geheim. Die Fastnachtsitzun-
gen finden statt am 23., 24. 
und 25. Januar im Bürgerhaus 
Nieder-Roden statt. Beginn ist 
Freitag und Samstag um 19:11 
Uhr, am Sonntag geht es um 
14:11 Uhr los. Im Kartenpreis 
von 18 € sind wie immer Krep-
pel und Kaffee inklusive. Kar-
tenreservierungen sind ab so-
fort möglich. Bitte beachten, es 
gibt eine neue Hotline für die 
Bestellungen: 0157-566678 37 
(gerne auch per wahtsapp oder 
signal) oder per mail an krep-
pelkaffee@googlemail.com.
Wichtig: Anzugeben sind im-
mer Vor- und Zuname, Tele-
fonnummer/Email, Sitzungs-
termin und Kartenanzahl. Die 
reservierten Karten sind beim 
Vorverkauf am 22. November 
von 14.30- 16.30 Uhr im Bahn-
hofsbistro mauds abzuholen. 
Bitte beachten, dass keine Kar-
ten zurückgenommen werden; 
der Erlös kommt wie immer ca-
ritativen Zwecken und Projek-
ten unserer Pfarrgemeinde zu 
Gute. Nicht abgeholte Karten 
kommen wieder in den freien 
Verkauf.-

Kreppelkaffe-Vorver-
kauf: Neue Hotline
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Entspannen, erleben und ent-
decken – Willkommen in Bolten-
hagen, dem Urlaubsparadies an
der Mecklenburgischen Ostsee
(epr) Zwischen feinem Sandstrand,
kühlem Küstenwald und imposanten
Steilhängen entfaltetet sich an der
Ostsee ein Urlaubsort, der mehr als
Meer zu bieten hat. Als zweitältestes
Ostseebad Mecklenburgs empfängt
Boltenhagen seit der Eröffnung der
ersten Badesaison im Jahr 1803 Besu-
cher aus nah und fern. Das Herzstück
des Küstenjuwels bildet der fünf Kilo-
meter lange Sandstrand: ideal zum
Sonnenbaden, für ein erfrischen-
des Bad im klaren Wasser oder aktive
Stunden beim Tauchen, Surfen und
Kiten. Wer den Strand einmal hinter
sich lassen möchte, spaziert über
die 290 Meter lange Seebrücke oder
erkundet die drei vielseitigen Prome-
naden: Vom Flanieren auf der Dünen-
promenade mit freiem Blick aufs
Meer übers Radeln auf der vier Meter
breiten Strandpromenade bis hin
zum Bummeln und Schlemmen auf
der Mittelpromenade mit ihren Cafés,
Restaurants und kleinen Geschäf-
ten – Boltenhagen bietet Abwechs-
lung pur. Weitere Infos gibt es unter
www.reiseplaza.de/boltenhagen

Foto: epr/Fremdenverkehrsverein „Schlematal“ e.V./
BUR Werbeagentur

Entspannt unterwegs! –
In Bad Schlema im Erzgebirge
einen Mix aus Wellness, Natur
und Kultur erleben
(epr) Urlaub in Bad Schlema im
Erzgebirge bietet eine spannende
Mischung aus Gesundheit und
Erholung, Natur und Kultur. Besucher-
magnet des staatlich anerkann-
ten Radonheilbads ist das ACTINON,
eines der modernsten Bäder Deutsch-
lands. Stirnguss oder Kräuter-Stem-
pelmassage? Im Ayurveda-Center
des Vier-Sterne-Hotels „Am Kurhaus”
sorgen Ayurveda-Spezialisten aus Sri
Lanka für Wellness-Genussmomente
der Extraklasse! Gut für die Gesund-
heit ist auch eine Wanderung durch
die abwechslungsreiche Mittelge-
birgslandschaft mit ihren romanti-
schen Tälern und Höhen. Schritt für
Schritt bleibt der Alltag auf der Stre-
cke, Körper und Geist werden belebt
und Glückshormone freigesetzt.
Apropos... Glück auf! Dieser traditi-
onelle Gruß der Bergleute erschallte
früher auch im Erzgebirge und wird
selbst heute noch genutzt. Wer sich
auf die Spuren des Schlemaer Berg-
baus begeben möchte, kann das
Museum Uranbergbau erkunden
oder das Besucherbergwerk „Markus
Semmler“ sowie den Lehrstollen am
Silberbach besichtigen. Mehr unter
www.reiseplaza.de/bad-schlema

Fit werden, fit bleiben – Urlaub
im Heilklima fördert Gesundheit,
Erholung und Lebensqualität
(epr) Die 47 Heilklimatischen Kur-
orte in Deutschland zeichnen sich
durch ein spezielles Mikroklima aus
und bieten viele Möglichkeiten für
Aktivitäten in der Natur, die Gesund-
heit und Wohlbefinden fördern. Max
Hillmeier, der Vorsitzende des Ver-
bands der Heilklimatischen Kurorte
Deutschlands e. V., betont: „Auch
gesunde Menschen können von
einem Aufenthalt in einem Heilkli-
matischen Kurort profitieren.“ Wich-
tig sowohl bei der Prävention als
auch bei der Regeneration ist mode-
rate Bewegung! Denn wer sich zu viel
zumutet, wird feststellen, dass sich
der positive Effekt auf die Gesund-
heit schnell ins Gegenteil verkehren
kann. Es ist also ratsam, gemeinsam
mit Kurärzten und speziell ausgebil-
deten Klimatherapeuten ein auf die
persönliche Konstitution zugeschnit-
tenes Bewegungsprogramm zu erar-
beiten. Auf diese Weise kann der
Urlaub im Heilklima positive Impulse
freisetzen und die Lebensqualität
nachhaltig verbessern. Mehr unter
www.reiseplaza.de/heilklima

Bewegt durch den Herbst –
In Bad Feilnbach verbinden sich
Wandern, mildes Klima und
Kulinarik zu unvergesslichen
Urlaubsmomenten
(epr) Wandern ist Soul-Food: Jeder
Schritt entrückt vom Alltagsstress
und öffnet den Blick für die Schönheit
der Natur. Ideale Bedingungen dafür
warten in der Gemeinde Bad Feiln-
bach im idyllischen Chiemsee-Alpen-
land. Im Herbst, wenn die Wiesen im
Morgentau glänzen und die Sonne die
Wälder in leuchtende Farben taucht,
zeigt sich die Region am Fuße des
1.838 Meter hohen Wendelsteins von
ihrer schönsten Seite. Mildes Herbst-
wetter lädt zu Wanderungen ein – vom
gemütlichen Moor-Rundgang über
mehrstündige Wendelstein-Streif-
züge bis zur herausfordernden Berg-
tour. Aktiv-Urlaub in Bad Feilnbach
bedeutet auch Begegnung: mit den
Menschen, gelebten Bräuchen und
der lokalen Küche. Im „GenussOrt Bad
Feilnbach“ finden Wanderer den idea-
len Ausklang ihrer Tour – auf Almen, in
Biergärten oder Wirtshäusern. Beson-
ders im Herbst spielt der Apfel eine
Hauptrolle: Sein Anbau ist seit jeher
untrennbar mit der Region verbun-
den, über 25.000 Obstbäume prägen
die Landschaft. Ein Tag im herbstli-
chen Bad Feilnbach klingt deshalb
selten einfach nur aus – er klingt nach.
Alle Infos unter www.bad-feilnbach.de

Foto: epr/Gemeinde Bad Feilnbach/Photo Montana

Milde Temperaturen, unzählige Wanderrouten und
eine Naturkulisse, die ihresgleichen sucht: Wer aktiv
durch den Herbst möchte, findet bei einem Aufent-
halt in Bad Feilnbach in der Bilderbuch-Urlaubsregi-
on Chiemsee-Alpenland perfekte Bedingungen vor.

Die eleganten Villen im Stil der Bäderarchitektur ver-
leihen dem Ostseebad einen besonderen Charme.
Auf der Mittelpromenade laden kleine Cafés und
Geschäfte zum Verweilen ein.

Foto: epr/Kurverwaltung Ostseebad Boltenhagen

Naturnahes Erleben und Nach-
haltigkeit – Abwechslungsreiche
Themenradrouten in der
Urlaubsregion Brilon und Olsberg
(epr) Radfahren ist gesund – keine
Frage! Noch höher ist der Wohlfühl-
faktor, wenn man das Radfahren mit
Kneippschen Anwendungen kombi-
niert. Diese Möglichkeit bietet der
rund 30 Kilometer lange „Kneipp
RadWeg Olsberg“, der durch das
schöne Sauerland führt. Start- und
Zielpunkt der Themenradroute ist das
Kneipp Heilbad Olsberg. Mit seinem
Kneipp ErlebnisPark und dem Kneipp
AktivWeg ist Olsberg geradezu prä-
destiniert, der Tour, die durch male-
rische Fachwerkdörfer führt, ihren
Namen zu geben. Toll: Groß und
Klein können überall in die Natur
eintauchen und Kneipp-Angebote
entdecken. Lust auf eine weitere Fahr-
radtour? Im Gegensatz zum „Kneipp
RadWeg Olsberg“ führt die „Route der
Nachhaltigkeit“ zwischen Brilon-Wald
und Bredelar auch über Forst- und
Wirtschaftswege. Für diese Strecke
eignet sich daher eher ein Trekking-
rad, zumal zwei Anstiege zu bewäl-
tigen sind. Als Belohnung warten
traumhafte Ausblicke im Naturpark
Diemelsee sowie spannende Ideen
für eine nachhaltige Zukunft, die an
Schautafeln entlang der Wegstre-
cke erläutert werden. Mehr unter
www.reiseplaza.de/brilon-olsberg

Natur erleben und neue Energie tanken: Bad Gries-
bach im Rottal bietet ideale Voraussetzungen
für aktive Erholung und wohltuende Entspannung.

Zwischen Hügeln, heilsamer
Natur und heißen Quellen –
Eine aktive Auszeit in
Bad Griesbach steigert spürbar
Gesundheit und Wohlbefinden
(epr) Kein Wunder, dass wir unseren
Urlaub gerne dort verbringen, wo sich
die Natur in ihrer ganzen Schönheit
zeigt und ihre heilsame Kraft spürbar
wird. Eingebettet in die sanfte Hügel-
landschaft Niederbayerns bietet der
Kurort Bad Griesbach perfekte Bedin-
gungen für eine Auszeit. Wer sich
bewegen möchte, bekommt hierfür
ein 242 Kilometer langes, gut ausge-
schildertes Wegenetz durch Felder,
Obstwiesen, Wälder und schmucke
Ortschaften geboten. Auch ein Auf-
stieg lohnt sich, denn er wird mit
einem weiten Blick über das grüne
Rottal belohnt. Gekrönt wird der
aktive Tag an der frischen Luft von
einem wohltuenden Bad im natürli-
chen Thermalmineralwasser der Bad
Griesbacher Heilquellen. Viele Unter-
künfte verfügen über einen direkten
Zugang durch Bademäntelgänge zur
Wohlfühl-Therme oder eine eigene
Badelandschaft mit dem warmen
Nass, das entspannend und durch-
blutungsfördernd wirkt – perfekt, um
müden Beinen und Muskelkater vor-
zubeugen. Mehr zu den Bad Gries-
bacher Gesundheitsangeboten unter
www.reiseplaza.de/bad-griesbach

Foto: epr/Bad Griesbach, Johann Dirschl

Foto: epr/Verband der Heilklimatischen Kurorte
Deutschlands/Bad Hindelang Tourismus

Foto: epr/Tourismus Brilon Olsberg/Sabrinity

Entlang der „Route der Nachhaltigkeit“ zwischen
Brilon-Wald und Bredelar zeigen Schautafeln
spannende Ideen für eine nachhaltige Zukunft.

Heilklimawandern fördert nicht nur die körperliche
Gesundheit, sondern auch das psychische Wohl-
befinden.

Schönes Erzgebirge: Eine Wanderung durch die
abwechslungsreiche Mittelgebirgslandschaft mit
ihren romantischen Tälern und Höhen belebt Körper
und Geist.

AnzeigeREISETIPPS

Neue Trikots, Sportgeräte oder In-
frastrukturmaßnahmen? Mit der Initi-
ative Herzensprojekte von Kellogg’s
werden Vereinsideen Wirklichkeit.
Insgesamt 50.000 € Fördermittel ste-
hen bereit, bis zu 5.000 € pro Pro-
jekt – für alles, was den Vereinsalltag
bereichert.
„Aus eigener Erfahrung weiß ich,

wie bedeutend und wertvoll die Ar-
beit lokaler Sportvereine ist – und
wie wichtig es ist, ihre Arbeit zu un-
terstützen“, erklärt Olympiasiegerin
Svenja Brunckhorst, Schirmherrin der
Aktion. Ziel der Initiative ist es, dem
Amateursport mehr Sichtbarkeit zu
verleihen und so nicht nur die sportli-
chen Aktivitäten von Kindern und Ju-
gendlichen zu stärken, sondern auch
soziale Integration, Teamgeist und
persönliche Entwicklung zu fördern.
Bewerbungen sind ab sofort bis

zum 31. Oktober 2025 möglich.
Wer gewinnt, entscheidet die Öf-
fentlichkeit online vom 1. Oktober

bis zum 30. November 2025. „Die
Initiative ist Teil von Kellanovas glo-
baler Better Days-Strategie, mit der
wir spürbar positive Veränderungen
bei den Menschen erwirken wol-
len“, sagt Nicole Trembacz, Senior
Brand Manager DACH Kellogg’s
bei Kellanova. „Wir freuen uns, dem
Amateursport mit Herzensprojekte
gemeinsam mit Svenja Brunckhorst
eine Bühne zu geben und hier wirk-
lich etwas zu bewirken.“
Weitere Informationen, Teilnahme-

bedingungen sowie die Online-Be-
werbung gibt es unter dem Link
www.kelloggs-herzensprojekt.de

Jetzt bewerben: Kellogg’s
bringt Bewegung in Vereine

ANZEIGE

Angebote
SCHWEINESCHNITZEL

NATUR - PANIERT - CORDON BLEU
RINDSWÜRSTCHEN

Die Angebote sind von Donnerstag bis Mittwoch gültig.

Diese Woche schlachten wir:
Schweine von Bauer Keller, Hainhausen
Rinder von Bauer Sommer, Schaafheim

Wasser ist kostbar – und wird welt-
weit immer knapper. Extreme Hitze,
Dürreperioden und sinkende Grund-
wasserspiegel gefährden nicht nur
die Landwirtschaft, sondern auch
unsere Lebensgrundlage. Wir alle
können im Alltag viel bewirken. Mit
einfachen Tricks lässt sich der Was-
serverbrauch im Haushalt deutlich
senken – ganz ohne Komfortverlust:
Spar-Strahlregler nutzen: Sie sen-

ken den Wasserverbrauch beim Ge-
schirr-Abwasch oder Duschen von ca.
15 auf nur etwa fünf Liter pro Minute.
Verzicht auf fließendes Wasser:

Statt unter laufendem Wasserhahn
das Obst und Gemüse lieber in einer
Schüssel mit Wasser waschen.
Pflanzliche Alternativen probieren:

Gelegentlich auf Fleisch, Butter oder
Käse verzichten – denn pflanzliche
Alternativen sind oft wasserschonen-
der im Anbau.
Wasserschonend einkaufen: Ver-

schiedene Obstarten, wie etwa
Orangen und Mandarinen aus dem

Zitrusprojekt von EDEKA und dem
WWF, setzen schon beim Anbau auf
einen geringeren Wasserverbrauch.
Auch Supermärkte übernehmen

Verantwortung. So engagiert sich
EDEKA als Partner des WWF und
Mitglied der „Alliance forWater Ste-
wardship“ in wasserkritischen Regi-
onen wie Spanien, Südafrika und
Peru. Dort werden gemeinsam mit
lokalen Partnern Projekte für nach-
haltige Wassernutzung umgesetzt
– etwa durch effizientere Bewässe-
rung, Schulungen für Landwirt:innen
und den Schutz ganzer Flussgebie-
te. Ziel ist es, Wasser gerechter zu
verteilen und langfristig zu erhalten.

Wasser schützen – gemeinsam
mit EDEKA und zu Hause

ANZEIGE

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Herr Zeiß kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 6 70 79 40

Frau Danna sucht
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art, Bernstein, Leder
und Krokotaschen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,
Porzellan, Krüge, Möbel,

Gardinen, Tischdecken, Uhren.
Kostenlose Beratung und Anfahrt
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100%
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Jügesheim (RZ) Bea Adam, die 
talentierte Sängerin aus Heu-
senstamm, die bereits auf zahl-
reichen Bühnen im In- und 
Ausland das Publikum begeis-
terte, präsentiert mittlerweile 
ihre eigene Band: soulige Co-
ver-Stücke, die direkt ins Herz 
gehen, werden in frischen 
Arrangements einzigartig in-
terpretiert. Die „Beatz“ stam-
Sebastian Abel an den Drums, 
der Rodgauer Gregor Kastirke 
am Bass und der aus Bayern 
immigrierte Enzo Aprile an 
den Keys. Zusammen sorgt die 
Gruppe für ein authentisches 
Musikerlebnis, das echte Mu-
sikliebhaber begeistert. Lauscht 
einem Abend mit bekannten 

Songs im neuen Gewand, bei 
dem jeder auf seine Kosten 
kommt.
Bandbesetzung: Bea Adam 
(voc), Sebastian Abel (drums), 
Martin Thalheim (git), Gregor 
Kastirke (bass), Enzo Aprile 
(keys).  Los geht es am Freitag, 
17. Oktober, um 20 Uhr im Ma-
ximal.

Bea Adam and the Beatz im Maximal

Rodgau(RZ) Zum Stammtisch 
trifft sich der Sonntag-Verein 
am heutigen Freitag, 10. Okto-
ber,  um 18.30 Uhr im SG Club-
heim Gudes in Nieder Roden. 

GV Sonntag-Verein 
1876 Nieder Roden

Die VHS Rodgau bietet ein kur-
zes Seminar an, das die per-
sönliche Grenzsetzung und 
Selbstbehauptung in den Fo-
kus rückt. Der Kurs 252010614 
richtet sich an alle, denen es 
schwerfällt, „Nein“ zu sagen 
oder für sich einzustehen. Die 
Teilnehmer erhalten praktische 
Werkzeuge und Impulse, um 
persönliche Grenzen bewusst 
wahrzunehmen und klar zu 
kommunizieren. Ziel ist die 

Stärkung des Selbstbewusst-
seins, das Erkennen hinderli-
cher Muster und die Integra-
tion neuer, selbst bestimmter 
Wege im Alltag. Der Kurs findet 
ab 21. Oktober von 19 – 21 Uhr 
in der Georg-Büchner-Schu-
le in Jügesheim, Nordring 32, 
statt. 
Anmelden unter www.vhs-
rodgau.de oder schriftlich an 
die vhs Rodgau, Hintergasse 15, 
63110 Rodgau. 

Was die Frau bewegt:                                          
Grenzsetzung und Selbstbehauptung

• ArtDeco
• Jugendstil
• Porzellan / Meißen
• Biedermeier
• Asiatika
• Militaria aller Art
• Feuerzeuge
• Füller
• Blech Spielzeug
• Gold- / Silber-/

Modeschmuck
• Zahngold

• Altgold
• Tafelsilber/

Silberbesteck
• Edelsteine
• Bronze / Zinn
• Porzellanfiguren
• Teppiche
• Uhren aller Art
• Pelze aller Art
• Münzen aller Art
• alte Gemälde
• Haus Auflösungen

Ankauf von:

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 9 - 16 Uhr
Hochstädterstraße 16
63110 Rodgau-Jügesheim
christians-galerie@outlook.de

Gerne auch kostenlose
Hausbesuche.

Termine nach
Vereinbarung.

AAntiquitäten und Goldntiquitäten und Gold
An- & VerkaufAn- & Verkauf

Transparente Abwicklung
Kostenlose Beratung & Wertschätzung

Ein Anruf der sich lohnt!
06106 / 27 72 112
0178 / 41 47 770)
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AKTION - bis zu 110 € pro Gramm Gold
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ACHTUNG ! nur in den AktionstagenDie Experten sind für Sie vor Ort
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Wir beraten Sie gerne unverbundlich und kostenlos vor Ort oder bei Ihnen zu Hause

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 60 km kostenlos!

Ankauf von:
• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
•Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)
• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck
• Porzellanpuppen

• Alte + Designertaschen
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Uhren aller Art
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Pelze +Lederjacken/Mäntel*

und vielesmehr....

kostenlose Beratung
kostenlose Wertschätzung
transparente Abwicklung
Bargeld sofort

3
3
3
3

Ihre Vorteile:

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!

*€/pro G
ramm

Feingold
Markenuhren aller Art Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- & Silber-
münzen

Goldschmuck aller Art Bernstein

Wir zahlen sofort
den ermittelten Wert

in BARGELD aus!

Wir zahlen sofort
den ermittelten Wert

in BARGELD aus!
*Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren

nur in Verbindungmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

MONTAG

MAI
5

DIENSTAG

MAI
6

MITTWOCH

MAI
7

DONNERSTAG

MAI
8

FREITAG

MAI
9AKTIONSTAGE Tel.: 06104 - 987 99 35

Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm

Bisam • Persianer • Fuchspelze aller Art • Zobel • Nerze • Nutria • Chincilla

Wir suchen ALLE Arten von Pelzen*

Wir zahlen bis zu 5.500,- €*
ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
Letzter Aufruf vor Saisonschluß!

Machen Sie Ihren Pelz zu BARGELD !

* in VBmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Militariat und Orden Gemälde aller Art** Porzellanpuppen**
**Die mit zwei Sternchen markierten Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauft! *Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren nur in Verbindungmit Gold

Tierpräparate aller Art**Standuhren**

Wir zahlen bis zu 800,- € für Krokotaschen

Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauf

Silberbesteck

Porzellan namhafter Hersteller**

Modeschmuck

Wir pr
üfen

kosten
los

Ihren
Schmu

ck

auf Ec
htheit

!

Parkplätze
vorhanden

Wir zahlen bis zu 2.500,- €**
für alte Gemälde, Tierpräparate,

Porzellanpuppen, Kamin +
Standuhren und Porzellan

Öffnungs-
zeiten

Montag
bis

Freitag
10 - 18 Uhr

Samstag
10 - 16 Uhr

13 14 15 16 17 Tel.:06104 - 6707940OKTOBER

DONNERSTAG FREITAGMONTAG DIENSTAG MITTWOCH

OKTOBER OKTOBER OKTOBER OKTOBER

6

115115,–,–
00*00*

Kath. Pfarrgemeinden 
Rodgau

Freitag, 10. Oktober  
17.00 Uhr: G-Egner-Haus Evan-
gelischer Gottesdienst
19.00 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe
Samstag, 11. Oktober   
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse
Sonntag, 12. Oktober  
9.30 Uhr: St. Matthias Hochamt 
11.00 Uhr: St. Nikolaus Hochamt
12.00 Uhr: St. Nikolaus Taufen
Montag, 13. Oktober  
17.20 Uhr: St. Matthias Rosen-
kranz
19.00 Uhr: St. Nikolaus Wortgot-
tesdienst mit Kommunionfeier
Dienstag, 14. Oktober 
8.30 Uhr: St. Matthias Heilige 
Messe - anschl. Rosenkranz
18.30 Uhr: St. Nikolaus Rosen-
kranzandacht
Donnerstag, 16. Oktober  
8.20 Uhr: Hl. Kreuz Rosenkranz
9.00 Uhr: Hl. Kreuz Heilige Mes-
se 
Freitag, 17. Oktober   
14.00 Uhr: St. Nikolaus Trauung
19.00 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe
Samstag, 18. Oktober  
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse 
Sonntag, 19. Oktober  
9.30 Uhr: St. Matthias Hochamt 
11.00 Uhr: St. Nikolaus Hochamt 
18.00 Uhr: St. Marien Wortgot-
tesfeier, Thema: Tragt eure Bitten 

mit Entschiedenheit vor Gott
Ökumenischer Senioren-
nachmittag am  Donnerstag, 
16. Oktober, um 15 Uhr im Haus 
der Begegnung in Jügesheim.  
Freuen Sie sich über einen Vor-
trag von Heiko Mark über „Alt 
Giesem“. 

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Sonntag, 12. Oktober
10.00 Uhr: Taufgottesdienst– 
Pfarrerin Lisa Großpersky
19.30 Uhr: Stunde unter Gottes 
Wort – Ev. Gemeindehaus
Montag, 13. Oktober
19.30 Uhr: Bibelstunde– Ev. Ge-
meindehaus
Dienstag, 14. Oktober
9.30 Uhr: Mini-Kids 0-3 Jahre– 
Ev. Gemeindehaus
15.00 Uhr:Ökumenischer Bibel-
gesprächskreis – Ev. Gemeinde-
haus
Gemeindebüro: Puiseaux-
platz 4, Frau Horn, Tel. 87 66 21, 
Büro-Öffnungszeiten: dienstags 
und freitags 9 – 12 Uhr, donners-
tags 15 – 18 Uhr.

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen

Samstag, 11.Oktober	
10.00 Uhr: Frauenfrühstück, 
Astrid Freund berichtet über die 
Schwangerenberatung der Dia-
konie Hessen
Sonntag, 12.Oktober	

10.00 Uhr: Gottesdienst (mit 
Sterbegedenken für den Wan-
derclub Edelweiß) mit Mandoli-
nenorchester, Pfarrerin Christi-
na Koch
Montag, 13. Oktober
10.00 Uhr: Krabbelgruppe 
für Kinder von 6 Monaten bis 
2 Jahren Evangelisches Ge-
meindehaus Dudenhofen, 
Kontakt Michelle Manus, Tel. 
0152/22783592
18.00 – 20.00 Uhr: Posaunen-
chor Seligenstadt, Jahnstr. 24
Dienstag, 14. Oktober
18.15 Uhr: Cantus Novus Evan-
gelisches Gemeindehaus Duden-
hofen
Sonntag, 19.Oktober
10.00 Uhr: Gottesdienst (mit 
Sterbegedenken für den Ge-
sangverein Germania) mit Ge-
sangverein Germania Pfarrerin 
Christina Koch
Die Bücherei ist in den Herbst-
ferien nur Dienstag von 16 bis  18 
Uhr geöffnet.
Sprechzeiten Pfarrerin 
Christina Koch: Sprechstun-
de nach telefonischer Verein-
barung, donnerstags von 18 bis 
19.30 Uhr, Tel. 06106/7799425.

Ev. Emmausgemeinde 
Jügesheim
    
Freitag, 10. Oktober
18.00 Uhr: Yoga und Meditati-
on – Stressbewältigung  durch 
Achtsamkeit und Bewegung mit 
Herrn Dr. Schepe

19.00 Uhr: Probe TAKE5 
Sonntag, 12. Oktober
10.00 Gottesdienst, Predigt: Prä-
dikantin Bärbel Dörr, Kollekte 
für die Gemeinde: Arbeit des  
Besuchsdienstes/Trauercafés, an-
schließend Kirchcafé 
Montag, 13. Oktober
bis Freitag, 17. Oktober, Herbst-
freizeit in Siloah
10.30 Uhr: Qi Gong mit Kirstin 
Weber 
Dienstag, 14. Oktober
9.30 Uhr: Kita Kinder-Yoga mit 
Maria Dries
18.00 Uhr: Weihnachtswichtel
19.30 Uhr: Probe Soul Feeding
19.30 Uhr: Probe Jügesheimer 
Sängervereinigung
Mittwoch, 15. Oktober
15.00 Uhr: Mäusetreff: Eltern-
Kind-Kreis 
15.30 Uhr: Sitzgymnastik
20.00 Uhr: Probe Mixed Voices 
Donnerstag, 16. Oktober
15.00 Uhr: Seniorennachmittag 
im Haus der Begegnung
19.00 Uhr: Überkonfessionelles 
Trauercafé  „Café Hoffnung“
Vertretung: Pfarrerin Kirsten 
Lippek befindet sich bis 31.Ok-
tober in Studienzeit. Die Kasual-
vertretung übernimmt in dieser 
Zeit: Pfarrerin Sabine Beyer, Te-
lefon: 06106/2677809, E-Mail: 
sabine.beyer@ekhn.de.

Vom 13. bis 17.Oktober befin-
det sich Pfarrerin Beyer auf der 
Herbstfreizeit. Die Kasualvertre-
tung übernimmt in dieser Zeit:  
Pfarrerin Eva Lawrenz, eva.la-
wrenz@ekhn.de, Tel.94009, Mo-
bil 0177/1854790. Büro: Rathen-
austraße 1, Rödermark, Tel. 
06074/94008, kirchengemeinde.
roedermark@ekhn.de, www.GO-
CKELundFISCH.de.

Pfarrgruppe Hainhau-
sen-Weiskirchen

Freitag, 10.Oktober		
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz		
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet	
anschl.	 Wk Hl. Messe	
17.00 Uhr: Hh Rosenkranzgebet	
Samstag, 11.Oktober	
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe	
10.00 Uhr: Wk Rosenkranz-
knüpfen im Jugendheim	
15.00 Uhr:Wk Beichtgelegenheit	
17.00 Uhr: WkRosenkranzgebet 
für die Bischöfe	
Sonntag, 12.Oktober
9.30 - 10.30 Uhr: Hh Die Kirche 
ist für das stille, persönliche Ge-
bet geöffnet			 
9.30 Uhr: Wk AMT für beide 
Gemeinden			 
anschl. 	 Wk Eucharistische 
Anbetung bis 18 Uhr		
11.00 Uhr: Hh Gottesdienst der 
kroatischen Mission		
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz		
17.00 Uhr: Wk  Rosenkranzge-
bet			 
Montag, 13.Oktober
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung		
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz		
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet
18.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
Dienstag, 14.Oktober
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
anschl.	 Wk Eucharistische An-
betung bis 18.00 Uhr 	
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz		
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet 
für alle alten und kranken Men-
schen unserer Pfarrgemeindeso-
wie für die Bewohner im Haus 
Julia und Haus St. Hildegard		

18-20 Uhr: Hh Gebet für die 
Priester		
Mittwoch, 15.Oktober
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
15 - 16.45 Uhr: Hh Eucharisti-
sche Anbetung			 
15.00 Uhr: Hh Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Rosenkranzgebet	
anschl. 	 Wk
Beichtgelegenheit für Kurzbeich-
ten		
Donnerstag, 16.Oktober	
14.30 Uhr: Hh Seniorennach-
mittag, im Pfarrsaal		
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
17.00 Uhr:  Wk	 Rosenkranz-
gebet			 
anschl.	 Wk Hl. Messe		
anschl.	 Wk Eucharistische An-
betung bis 20.30 Uhr 	
			 
Ev. Trinitatisgemeinde 
Rodgau-Rembrücken

Sonntag, 12.Oktober 
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Gustav-Adolf-Kirche
Donnerstag, 16.Oktober
18.00 Uhr: Männerkreis im 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Freitag, 17.Oktober 
16.00 Uhr: Jugendtreff im Ju-
gendkeller im Dietrich-Bon-
hoeffer-Haus
19.30 Uhr: Frauenkreis 30+ im 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Gemeindebüro: Die-
trich-Bonhoeffer-Straße 2-4, 
Weiskirchen,  Carolina Horn, 
Tel. 8602 – 11. Öffnungszei-
ten: Dienstag und Mittwoch 
15 – 17 Uhr, Donnerstag 9 – 
12 Uhr. Homepage: http://ev-
rodgau.de

 Kirchengemeinden
 in Rodgau
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Rodgau (RZ) Unter dem Motto 
„Hot & Spicy“ präsentierte der 
Fachbereich Blasinstrumente 
der Freien Musikschule Rodgau 
am Sonntag, 21. September, 
sein jährliches Fachbereichs-
konzert in der Aula der Ge-
org-Büchner-Schule.
Das Konzert ist seit vielen Jah-
ren ein fester Bestandteil im 
Veranstaltungskalender der 
Musikschule. Es bietet jungen 

Musikerinnen und Musikern 
eine Bühne, um ihre Fortschrit-
te zu zeigen und erste solisti-
sche oder kammermusikalische 
Erfahrungen vor Publikum zu 
sammeln. Fachbereichsleiter 
Christian Massoth und sein 
Kollegium hatten ein abwechs-
lungsreiches Programm mit ins-
gesamt 30 Beiträgen vorbereitet. 
Dabei traten Schülerinnen und 
Schüler einzeln, im Zusammen-

spiel mit ihren Lehrkräften oder 
in kleinen Ensembles auf.
Das nächste Mal kommt der 
Fachbereich Blasinstrumente 
am 15. Dezember  zusammen, 
um gemeinsam mit anderen 
Fachbereichen die traditionel-
le Adventsmusik vor dem Haus 
der Musik zu gestalten, bei der 
gemeinsam mit dem Publikum 
Weihnachtslieder gespielt und 
gesungen werden.

„Brass mit Spaß“
Konzert der Blasinstrumente begeistert mit Vielfalt und Spielfreude

Eindrucksvolles Orchester. 40 Musikerinnen und Musiker der Freien Musikschule Rodgau spielten 
zum Finale gemeinsam Donna Summers „Hot Stuff“.�  (Foto: privat)

Rodgau (RZ) Am Sonntag, 9. 
November, öffnet der erste 
Fastnachts-Flohmarkt in der 
EVO Sportfabrik seine Türen!
Von 13 bis 17 Uhr erwarten 
alle Besucherinnen und Besu-
cher jede Menge tolle Angebo-
te rund um die Fastnacht: von 
Kostümen und Perücken bis zu 
originellen Accessoires ist alles 
dabei, was das Narrenherz be-
gehrt - perfekt zum Verwan-
deln! In geselliger Atmosphäre 
darf bei Kaffee & Kuchen gestö-
bert werden. 

Wer selbst verkaufen möch-
te, kann bequem einen Tisch 
im Sportfreunde Online-Shop 
buchen (Tisch 5 €, Tisch plus 
eigenem Kleiderständer 7,50€). 
Weitere Infos auf der Sport-
freunde Homepage (www.
sportfreunde-rodgau.de) oder 
per E-Mail an: flohmarkt@
sportfreunde-rodgau.de. Die 
Sportfreunde Rodgau freuen 
sich auf Euren Besuch!

Fastnachts-Flohmarkt 
der Sportfreunde

Rodgau (RZ) Die Sängerinnen 
und Sänger des Männerchors 
und der Mixed Generations 
vom Gesangverein Germania 
Dudenhofen stecken in der hei-
ßen Phase der Vorbereitungen 
für ihr großes Jubiläumskon-
zert, anlässlich des 130-jähri-
gen Vereinsbestehens. Das gro-
ße Ereignis rückt in greifbare 
Nähe und die Vorfreude auf 
den Auftritt vor einem großen 
Publikum hat alle angesteckt 
und es wird intensiv und eifrig 
geprobt. 
Das Konzert findet am Sams-
tag, 18. Oktober, um 18 Uhr 
im Bürgerhaus Dudenhofen 
statt. Zu dem Konzert, das un-
ter dem Motto „Wir sind Chor“ 
steht, haben sich die Germa-
nia-Chöre einen befreundeten 
Gastchor eingeladen, der mit 
ihnen gemeinsam das Konzert 

gestalten wird. Die musikali-
sche Leitung hat der langjäh-
rige Dirigent Alexey Gubin. 
Die Besucher können sich auf 
einen abwechslungsreichen 
und unterhaltsamen musika-
lischen Abend freuen. Nach 
dem Konzert geht es im Foyer 
des Bürgerhauses mit der Af-
ter-Konzert-Party weiter. Hier 
können die Besucher in locke-
rer Atmosphäre gemeinsam 
mit den Akteuren des Kon-
zerts feiern und den Abend 
ausklingen lassen. Karten sind 
im Vorverkauf für 20 Euro bei 
Seum Raumdekor, Nieuwpoor-
ter Str. 20 (Tel. 06106-22435); 
Schrod, Lotto-Annahmestelle 
im Rewe-Center und bei allen 
Chormitgliedern erhältlich 
oder an der Abendkasse für 22 
Euro. Im Eintrittspreis ist ein 
Begrüßungsgetränk enthalten. 

Großes                                   
Jubiläumskonzert

Germania Dudenhofen lädt ein

Rodgau (RZ) Anfang September 
2025 fuhren 20 Teilnehmerin-
nen zur Sport-Gesundheitswo-
che mit dem Bus nach Bad Hof-
gastein. 
Das Programm der beiden 
Übungsleiterinnen der S.K.G 
Rodgau, Gisela Ballüer und Heide 
Klabers, umfasste Frühgymnas-

tik, Schwimmen in der örtlichen 
Therme, diverse Wellnessange-
bote, Besuch des „Montan Mu-
seums“ mit viel Information 
über den Goldbergbau in dieser 
Region und zwei  Wanderungen 
in der Umgebung. Ein längerer 
Ausflug führte zum „Arthur-
haus“ am Hochkönig mit einer 

weiteren wunderschönen Wan-
derung. 
Gemütliches Beisammensein 
mit viel Lachmuskeltraining und 
gutes Essen sind bei dieser Reise 
obligatorisch. 
In diesem Jahr gab es zum Ab-
schluss eine Extraparty mit 
einem Bilderrückblick auf die 

Jahre 1998 bis 2023 und an-
schließender Musik und Tanz. 
Heide Klabers hat sich damit 

von ihrem Job der Reiseleitung 
verabschiedet und übergibt nach 
27 Jahren diese Aufgabe ab 2026 

an Lore Fischer, die mit Gisela 
Ballüer gemeinsam diese Reise 
weiterführen wird.�  (Foto: S.K.G)

S.K.G Rodgau Sport-Gesundheitswoche in Bad Hofgastein
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Von Schlafmangel zu
Schlafgenuss: So finden Sie in
einen erholsamen Schlaf
ImmermehrDeutsche besinnen

sich zurück auf jahrzehntelangeEr-
fahrung und die wissenschaftliche

Expertise, wenn es
um Schlafpro-
bleme geht –

Nach links und rechts wälzen,
die Bettdecke zurechtrücken.
Die Gedanken kreisen wäh-
renddessen um den vergange-
nen Tag oder um das, was die
Woche noch bevorsteht. Rund
50% der Deutschen kennen
es: Einschlafprobleme! Beim
Durchschlafen haben sogar
70% Schwierigkeiten und wa-
chen nachts mehrmals auf.

Warum Schlafen der Schlüssel
zu einem gesunden Leben ist
Der menschliche Körper

vollbringt im Schlaf wahre
Wunder. Tagsüber sind wir da-
mit beschäftigt, eine konstante
Denkleistung zu erbringen und
den Blutkreislauf in Schwung
zu halten. Aber sobald wir ein-
schlafen, beginnt eine bemer-
kenswerte Erholungsphase für
Körper und Geist. Dann werden
beschädigte Zellen repariert,
Gewebe erneuert und Energie-
reserven für den nächsten Tag
aufgefüllt. Der Schlaf hat aber
auch erheblichen Einfluss auf
unsere Gehirnfunktion und
unser Gedächtnis. Während
wir schlafen, verarbeitet unser
Gehirn Informationen und Er-
fahrungen aus dem vergange-
nen Tag.

1bezogen auf die Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen
BALDRIPARAN STARK FÜR DIE NACHT.Wirkstoff: Trockenextrakt aus Baldrianwurzel. Zur Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. Enthält Sucrose (Zucker). www.baldriparan.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Wundermittel Schlaf:
ein Traum für die Gesundheit

Thema: nervös bedingte Schlafstörungen

Baldrianwurzelextrakt am Markt.
Denn bekannt ist: Nur Baldrian-
Präparate mit extra hoher Dosie-
rung können bei Schlafstörungen
nachweislich helfen. Dabei be-
schleunigt das Arzneimittel nicht
nur das Einschlafen, sondern för-
dert auch das Durchschlafen1. Das
Präparat verändert den natürlichen

Schlafrhythmus nicht und bewahrt
die wichtige Tiefschlafphase. Zu-
gleich verursacht es keine Müdig-
keit am Folgetag, sodass Schlaf-
geplagte wieder erholt in den Tag
starten können.

„Baldriparan hilft mir super“
ImNetzfindetmanzahlreichepo-

sitiveErfahrungenmitBaldriparan –
Stark für die Nacht. Eine begeis-
terte Anwenderin berichtet etwa:
„Baldriparan hilft mir super. Ich
kann oft aus beruflichen Gründen
nicht gut schlafen und dann sind
diese Tablettenmeine Rettung.“

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Stark für die Nacht

(PZN 00499175)

www.baldriparan.dewww.baldriparan.de

Über die heilende Kraft des Schlafes und was bei Schlafproblemen wirklich helfen kann

Die dunkle Seite der Nacht:
Schlafdefizite und ihre Folgen
Wer regelmäßig schlecht und

zu kurz schläft, muss im Alltag
z.T. mit unangenehmen Folgen
rechnen: Die Leistungs- und
Gedächtnisfähigkeit kann ab-
nehmen und die Konzentra-
tion nachlassen. Andauernder
Schlafmangel kann aber auch
zur Entwicklung weiterer Krank-
heiten wie Bluthochdruck, Herz-
Kreislauf-Erkrankungen oder
Herzrhythmusstörungen führen.
Auch das Immunsystem kann ge-
schwächt werden und Erkältun-
gen oder Infekte befeuern.

mit dem natürlichen Arzneimittel
Baldriparan (rezeptfrei, Apothe-
ke). Seit über 70 Jahren bringt
es Deutschland den Schlaf zu-
rück, und das auf ganz natürliche
Weise ohne Gewöhnungseffekt!
Baldriparan – Stark für die Nacht
enthält als erstes Arzneimittel
die höchste Dosierung von

Medizin ANZEIGE

Dudenhofen (RZ) Am vergan-
genen Wochenende verwan-
delte sich die Turnhalle des TSV 
Dudenhofen erneut in eine 
lebendige Tanzfläche. Die tra-
ditionelle Tanzveranstaltung 
für Standard- und Lateintänze 
lockte Paare jeden Alters und 
jeden Niveaus an. Ob elegan-
ter Langsamer Walzer, feurige 
Salsa, beschwingter Quickstep 
oder klassischer Foxtrott – die 
Musik ließ keine Wünsche of-
fen.
Neben den klassischen Paar-
tänzen sorgten Line-Dan-
ce-Einlagen für Abwechslung 
und begeisterten das Publi-

kum. An den Tischen gab es 
bei Kaffee und selbstgebacke-
nem Kuchen Gelegenheit, sich 
auszutauschen und neue Tanz-
partner kennenzulernen.
Wer jetzt Lust auf mehr be-
kommen hat, sollte sich den 
nächsten Termin im Kalender 
markieren: Sonntag, 18. Januar 
2026 von 15 bis 18 Uhr in der 
Forsthausstraße 11 beim TSV 
Dudenhofen. Der Eintritt ist 
frei und Mitglieder und Gäste 
sind herzlich willkommen. Ob 
Anfänger der Fortgeschrittene 
– hier ist jeder willkommen, 
der Freude an Bewegung und 
Musik hat. � (Foto: TSV)

Gelungene Tanzveranstaltung beim TSV

Ergebnisse
DJK Budenheim - mA�  36:33 

mB1 - TVG Großwallstadt 
� 31:27

HSG Nieder-Roden

Nieder-Roden (RZ) Die HSG 
Rodgau Nieder-Roden kann 
einen weiteren wichtigen 
Baustein für die Zukunft ver-
melden: Linksaußen Samuel 
Hoddersen hat seinen Vertrag 

bei den Baggerseepiraten vor-
zeitig bis 2028 verlängert. Der 
28-jährige US-amerikanische 
Nationalspieler gehört zu den 
Leistungsträgern im Team von 
Trainer Christian Sommer.

Samuel Hoddersen bleibt ein Baggerseepirat 

Nieder-Roden (RZ) Die Gau-
mannschaftsmeisterschaften 
2025 wurden in zwei Run-
den ausgetragen. Im Juni und 
jetzt im September traten zwei 
Mannschaften der TG Nie-
der-Roden dabei an. 
In der P4/P5 Jg. 2014 und jünger 
starteten Elisa Behr, Lou Frisch, 
Maya Hallmann, Amalia Ioana 
Tanta, Lia Bambuch und Deva 
Hamoglu. Während sie am ers-
ten Wettkampftag noch sehr 
aufgeregt an die Geräte gingen, 
konnten sie am zweiten Wett-
kampftag sicherer an allen Ge-
räten turnen. 
Elisa Behr gelang am Stufen-
barren und dem Sprung jeweils 
die zweitbeste Übung ihres 
Wettkampfes. Lou Frisch zeigte 
die drittbeste Bodenübung mit 
sauber geturnten Elementen. 

Auch die anderen Turnerinnen 
konnten an den von ihnen ge-
turnten Geräten überzeugen. 
Da die Mannschaft am zweiten 
Wettkampf mit tollen Leistun-
gen den zweiten Rang belegen 
konnte, erreichte sie in der Ge-
samtwertung einen hervorra-
genden 5. Platz.

Die zweite Mannschaft der TG 
Nieder- Roden startete in der 
P4/P5, Jg. 2010 und jünger. Hier 
traten Ronja Falk, Elisa Seyda, 
Beatrix Hegny, Josefine Fritsch, 
Ela Altin und Liya Duran an.
Schon der erste Wettkampf ge-
lang ihnen hervorragend, so 
dass sie auf Position eins mit 

drei Punkten Vorsprung auf den 
zweiten Platz in den zweiten 
Wettkampf starteten.
Elisa Seyda gelang es, an allen 
vier Geräten die absolute Höchst-
punktzahl in ihrem Wettkampf 
zu erturnen. Josefine und Ronja 
turnten sehr gute Sprungübun-
gen. Ronja konnte ebenfalls am 
Boden glänzen, genauso wie 
Beatrix. Liya turnte eine tolle 
Übung am Barren und Ela zeigte 
ihr ganzes Können mit der bes-
ten Punktzahl des Wettkampfs 
am Balken.
Diese tolle Mannschaftsleistung 
führte dazu, dass die Turnerin-
nen ihren Vorsprung des ersten 
Wettkampftages noch ausbauen 
konnten und verdient den Pokal 
und die Goldmedaille bei der Sie-
gerehrung entgegennahmen.
� (Foto: TGN)

TG Nieder-Roden erfolgreich                                                                
bei Gaumannschaftsmeisterschaften

Rodgau (RZ)  In diesem vier-
stündigen Workshop wird man 
in verschiedene Themen, Tak-
tiken und Selbstverteidigungs-

techniken eintauchen. Man 
bittet bequeme Sportkleidung 
und Hallenschuhe zu tragen.
Termin: Samstag, 25. Okto-

ber von 10 bis 14 Uhr in der 
EVO-Sportfabrik, Weißkircher 
Straße 140, Rodgau-Jügesheim
Kostenbeitrag 40 Euro für Mit-

glieder und 60 Euro für Nicht-
mitglieder. Anmeldung per 
E-Mail an info@sportfreun-
de-rodgau.de.

Selbstverteidigungs-Workshop bei den Sportfreunden Rodgau                                     
für Erwachsene und Teenager ab 16 Jahren

Rodgau (RZ) Das Angebot an 
geführten Radtouren beim 
Allgemeinen Deutschen Fahr-
rad-Club (ADFC) Rodgau ist 
nun im Oktober herbstlich 
ausgedünnt. Es bleibt bei der 
wöchentlichen Nachmit-
tagstour um 14 Uhr.

Am Samstag, den 18. Oktober, 

geht es um 14 Uhr durch den 
vorderen Odenwald. Es lockt 
eine wunderschöne Land-
schaft mit sehenswerten Orts-
lagen. Nach einer Einkehr und 
ca. 50 km wird man gegen 18 
Uhr zurück sein. Weitere Infos 
gibt es bei Tourenleiter Ste-
fan Janke (Tel. 0160-4891350,  
Email stefan.janke@ad-

fc-rodgau).  
Mitradeln bei den geführten 
Radtouren des ADFC dürfen 
auch Nichtmitglieder. Wer 
mitradeln möchte, egal ob mit 
Pedelec oder normalem Fahr-
rad, ist herzlich zur Teilnahme 
eingeladen - eine vorherige 
Anmeldung ist in der Regel 
nicht erforderlich. Treff- und 

Startpunkt ist der Bürgermeis-
ter-Hermann-Sahm-Platz zwi-
schen Rathaus und Kirche in 
Jügesheim.  
Weitere Informationen un-
ter www.adfc-rodgau.de be-
reit. Direkt zu den Terminen 
gelangt man hier: https://
touren-termine.adfc.de/su-
che?unitKey=16011211.

ADFC-Angebot zum Mitradeln 
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JUBILÄUMS-Fina�GroßesGroßes

54
2A

A

www.moebel-kempf.de • e-mail:info@moebel-kempf.de

Verkauf solange der Vorrat reicht. Modell-, Farb- u. Maßabweichungen sowie Preisirrtümer u. Liefermöglichkeiten sind vorbehalten. Alle Betten ohne Rahmen, Aufl agen & Deko.
Alle Maße sind Ca.-Maße. Alle reduzierten Vorzugspreise sind Barzahlungsabholpreise gültig bei Teilnahme an unserem Stammkunden-Programm der Kempf-Mobile PremiumCard.
*Rabatt und Bonus gerechnet auf unsere Hauslistenpreise des jeweiligen Herstellers bzw. unverbindliche Hersteller-Preisempfehlung und nur auf frei geplante Küchen. Gültig nur bei
Neuaufträgen für Möbel und Matratzen, ausgenommen Fundgruben-, Boutique- und Fachsortimentsartikel, bereits reduzierte Ware, Top-Artikel und alle Angebote aus unserer aktuellen
Werbung oder Anzeigen, sowie Artikel der Hersteller Self, Miele, Gaggenau, Team 7, Leicht, Liebherr, Quooker, Bora, Flexa, Musterring, Erpo, Stressless, JOOP!, B-Collection, Creation
by Rolf Benz, Schöner Wohnen, Leonardo Bad, Bücher u. Elektrokleingeräte sowie Gartenmöbelbestellware. Nicht mit anderen Rabatt-Aktionen kombinierbar. Streichpreis für Boutique-
und Fachsortimentsartikel entspricht dem günstigsten Gesamtpreis der letzten 30 Tage. Inkl. Barzahlungsrabatt. Bei Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen möglich. Lieferung
geschenkt: Lieferung ohne Montage innerhalb unseres Liefergebiets für Speditionsware ab 750 € Einkaufswarenwert geschenkt. Weitere Infos in unseren Einrichtungshäusern oder
unter www.moebel-kempf.de. HR Promotion GmbH, Aschaffenburg/Nilkheim. Alle Artikel ohne Deko. Alles Barzahlungsabholpreise. 1)EEK=Energieeffizienzklasse

Aschaffenburg Niedernberger Straße 8 • 63741 Aschaffenburg-Nilkheim
Bewertung auf Google mit 4,5
am 06.10.2025 | 1.895 Rezensionen

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo - Fr: 10.00 - 19.00 Uhr • Sa 10.00 - 18.00 Uhr

17.
Oktober 18.18.

Oktober

19
Oktober

Fr. 10.00 - 19.00 Uhr
Sa. 10.00 - 18.00 Uhr Sonntag Verkauf 13.00 – 18.00 Uhr

AKTIONSWOCHENENDEAKTIONSWOCHENENDE MIT VERKAUFSAUSSTELLUNG
SO. GEÖFFNET AB 12 UHR

2)0% effektiver Jahreszins mit mind. 25% Anzahlung und einer Laufzeit mit bis zu 30 Monaten. Nur gültig
in Verbindung mit der Kempf-Mobile PremiumCard oder bei Beantragung der PremiumCard. Übliche Bonität
vorausgesetzt. Nur bis zum 19.10.25 entfallen die üblich anfallenden Zinsen und Gebühren. Finanzierung über
TARGOBANK AG, Fritz-Vomfelde-Str. 2-4, 40547 Düsseldorf.

JUBILÄUMS-
FINANZIERUNG

BIS ZU
30 MONATE

0%2)

JUBILÄUMS-RABATT
AUF VIELE

MÖBEL

3030%%**

JUBILÄUMS-RABATT AUF
FREI GEPLANTE

KÜCHEN

50%%**

BIS ZU

LIEFERUNG
GESCHENKTGESCHENKT**

++

Lassen Sie Ihre
bei uns gekauften

Textilien individuell
besticken. Pro Artikel

nur ein Name bzw.
ein Monogramm.

Max. 5 Artikel
pro Person.

Innerhalb
1 Woche

abholbereit.

Beim Kauf eines
bei uns neu erwor-

benen Glas- oder
Porzellan-Artikels.
Pro Artikel nur ein

Name bzw. ein
Monogramm. Max.

6 Teile pro Kunde.

18. & 19.10.25
KOSTENLOS

Lassen Sie Ihre Lassen Sie Ihre 

GRAVUR-AKTION

STICK-AKTION

1 Coupon pro Person
Gültigkeit
11.10. – 19.10.25

Nur solange der
Vorrat reicht!

���������
��������������
in Kräuterrahmsoße mit
Fingermöhren und Spätzle

✁✁

Abb. ähnlich.

So.
19.10.2025

ab 12.00 Uhr
erhältlich!

/10.10.9090

���� �

Crepês-Zirkus Wood

Felicé die Arpe

Wiebelsbacher Schnapsmanufaktur

999.-999.-
/3459.-3459.-

BALAU
Polstergarnitur
in Stoff Cord aqua,
Holzfuß Wildeiche
geölt, ca. 177x316 cm.
Ohne Sitztiefenverstellung,
Kopfstützen und Kissen.

Schlaffunktion Stauraum Sitztiefenverstellung

Mögliche Sonderausstattung

Armteilverstellung

GROSSE FARBAUSWAHL ZUM INDIVIDUELLEN PREIS

LIEFERUNG

GESCHENKT*

KINDERPROGRAMM

KOSTENLOS

UNSERE AUSSTELLER

... UND NOCH VIELE MEHR!... UND NOCH VIELE MEHR!

PRODUKTVORFÜHRUNG

Erleben Sie live in unserem Küchenstudio die innovative BORA-Vielfalt!

Der neue BORA X BO kann braten, ba-
cken, dämpfen und vieles mehr, ist da-
bei kinderleicht bedienbar – und reinigt
sich nach dem Gebrauch wieder selbst
blitzblank! Darüber hinaus verhindert er
beim Öffnen der Tür, dass Ihnen heißer
Dampf ins Gesicht steigt und minimiert
zugleich selbst starke Gerüche. Seine
zahlreichen voreingestellten Programme
und eine intuitive Nutzerführung ma-
chen das Kochen zum Kinderspiel!

BORA X BO

BORA M-PURE

Das multiple Kochfeldabzugssystem
mit maximalem Bedienkomfort. Das
Flexibelste unter unseren kompakten
Kochfeldabzugssystemen. Geeignet für
Kochgeschirr in allen Größen und For-
men. Große Bräter oder kleinflächige
Töpfe – dank Zoneninduktion links und
Flächeninduktion rechts, wird alles opti-
mal erkannt.

BUNGEE-

TRAMPOLIN

KINDER-

EISENBAHN

So., 19.10.25
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GEL ELEKTROMOBILE
handel, Familienbetrieb seit 2009 für:

63303 Dreieich/Dr´hain, Gleisstraße 3, am REWE
Tel: 06103 386 9449, www.engel-elektromobile.de

ooter, e-Lastenräder, e-Mobile, e-Service!

Beispiel:
Herren ebike
Bosch CX, 625Wh
T&C Neu: € 3.799,-
Angeb. € 2.499,-

ENG
Der e-Fach
e-Bike, e-Sco

Die neuen Bosch
L-Modelle
Leicht und flott
unterwegs
Neu € 3.899,-
Angeb. € 2.999,-

3Rad eScoer 25km/h
ab € 1.999,-
Flott Unterwegs eQuad
30Ah Li-Io Akku:
Neu € 3.499,-
Angeb. € 2.999,-

Bosch Modelle
Mit/ohne Rücktritt
Flott unterwegs
Angeb. ab € 1.999,-

Herbstvorbereitung: Bereifung, Lichtanlage,
event. mit Bremslicht oder mit Blinkersystem?
Fordern Sie ein unverbindliches Angebot an!

Saison-Verkauf ebike bis 35% !!!
Wir bieten Hol & Bring Service, auch für die Inspektion!

Das Juwelier Rubin-Team steht Ihnen bei allen
Fragen rund um Gold, Silber und allem, was mit
Edelmetall zu tun hat gerne zur Verfügung.

Auch bei Markenuhren-Ankauf
von Rolex, Breitling und Cartier.

!!! SOFORT BARGELD !!!

Im Isenburg-Zentrum • Hermesstraße 4 • Neu-Isenburg
Telefon: 06102 - 37 29 20

Leipziger Straße 31 • Frankfurt amMain • Telefon: 069 - 77 03 38 78

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

GOLD- UNDSILBERANKAUF
Vergleichen lohnt sich!

Goldschmuck

Erbschaften

Seit über 30 Jahren
im Rhein-Main-Gebiet.

GOLDPREIS
AUF DEM

HÖCHSTSTAND

9,90€
nur

Entdecken Sie unsere Wochenmenüs online
oder rufen Sie uns an

r

ABWECHSELNDES MENÜ
ALL YOU CAN EAT

Breslauer Strasse 43 | 63110 Rodgau

06106/6399 189 06106 / 6397462

Super Tandoori

MITTAGSBUFFET
Mo-Fr

(11:00 - 14:30 Uhr)

WOCHENTAGS 11:30 - 14:30 UHR

Sonntag, 11 bis 16 Uhr

Mo-Fr
(11:00 - 14:30 Uhr)

Sonntag
11 bis 16 Uhr

11,90€

Nieder-Roden (RZ) Die Progres-
sive Muskelentspannung (PME) 
nach Jacobson ist eine leicht 
erlernbare und sehr effektive 
Entspannungsmethode, die für 
Frauen und Männer jeden Alters 
geeignet ist.

In der Zeit vom 15.Oktober bis 
zum 19.November bietet die SG 
Nieder Roden einen 6 wöchigen 
Workshop zu PME an, der mitt-
wochs von 10.45 bis 11.45 Uhr 
im Bürgerhaus Nieder Roden 
(großer Saal) stattfindetn wird. 

Die Kursgebühren betragen 
für Mitglieder 20 Euro und für 
Nichtmitglieder 50 Euro.
Da die Teilnehmerzahl auf 10 
begrenzt ist, ist eine Anmeldung 
über gymnastik@sg-nieder-ro-
den.de unbedingt erforderlich.

SG Nieder Roden bietet einen neuen Workshop zum                 
Thema Progressiven Muskelentspannung an

Rodgau (RZ) Nach den erfolg-
reichen Hessischen Meister-
schaften griff die Rodgauer 
Leichtathletin Elisabeth Wis-
niewski am vergangenen Wo-
chenende bei den Deutschen 
Meisterschaften der Masters 
in Gotha erneut an. In der Al-
tersklasse W65 hatte sie sich 
in ihren Lieblingsdisziplinen 
Hochsprung, Speerwurf und 
Weitsprung qualifiziert.
Die Wettkämpfe eröffneten am 
Freitagabend um 17 Uhr den 
Hochsprung. Bei kühlen 16 °C 
häuften sich die Fehlversuche. 
Die besten drei Springerinnen 
mussten über eine Stunde war-
ten, bis die Konkurrenz ihre 
Einstiegshöhe erreichte – keine 
ideale Grundlage für Bestleis-
tungen. Elisabeth Wisniewski 
und ihre hessische Konkurren-
tin Jutta Pfannkuche meister-
ten souverän 1,26 m. Auch Pe-
tra Hermann übersprang diese 

Höhe, allerdings erst im zweiten 
Anlauf. Bei 1,29 m fiel die Ent-
scheidung: Wisniewski riss die 
Latte knapp und sicherte sich 
Bronze. Pfannkuche sprang zu 
Silber, Hermann krönte sich zur 

Deutschen Meisterin.
Am zweiten Tag erschwerten 
Regen und Kälte die Bedingun-
gen. Auf der nassen Anlauf-
bahn fand Wisniewski keinen 
Rhythmus. Der große Teilneh-

merkreis zog den Wettkampf 
zusätzlich in die Länge. Mit 
3,57 m sprang sie schließlich 
auf den ungeliebten vierten 
Platz.
Der dritte Tag brachte bessere 
Bedingungen. Die Sonne ließ 
sich zeitweise blicken, und Wis-
niewski zeigte im Speerwurf 
eine konstante Serie. Von Be-
ginn an behauptete sie sich auf 
dem Bronzerang. Im fünften 
Versuch warf sie den Speer auf 
21,76 m – ihre Tagesbestweite. 
Sabine Meyer konterte mit 24,19 
m und belegte Platz zwei. Wieb-
ke Baseda dominierte den Wett-
bewerb und gewann mit starken 
25,46 m. � (Foto: S.K.G)

Zweimal Bronze für Elisabeth Wisniewski 
S.K.G‘lerin bei den Deutschen Leichtathletik Meisterschaften in Gotha

Rodgau (RZ) Am Sonntag, 12. 
Oktober findet die nächste 
Wanderung der S.K.G Rodgau 
statt. Sie führt in den Oden-
wald bei Reichelsheim. Start 
des Wanderbus ist um 8.30 Uhr 
an der Rodgaupassage in Jüges-
heim. 
Von Reichelsheim geht es 
auf dem „Pfad der Sagen“ zur 

Burgruine Rodenstein, dabei 
werden 2 Strecken mit 8,5 km 
und 10,5 km angeboten. Die 
Wanderung verläuft auf gut be-
gehbaren Wegen mit kleineren 
Steigungen. Festes Schuhwerk 
und Wanderstöcke werden 
empfohlen. Zum Abschluss 
der Wanderung wird in der 
„KSV-Gaststätte“ in Reichels-

heim eingekehrt.
Für diese Wanderung ist 
eine Anmeldung erforder-
lich bis Freitag, 10. Oktober 
bei Karl-Heinz Matzen, Tel. 
4450, oder Karl-Heinz Ruhl, 
Tel.06104/41680. Der Fahrpreis 
beträgt10 Euro für Mitglieder 
und 25 Euro für Gäste, die 
herzlich willkommen sind.

Sonntagswanderung im Odenwald

Nieder-Roden (RZ) Die Damen 
der HSG Rodgau Nieder-Ro-
den konnten dem Favoriten 
kein Bein stellen. Sie verloren 
den Südhessen-Vergleich beim 
Bundesliga-Nachwuchs der 
HSG Bensheim/Auerbach mit 
29:37 (14:22). Bereits Mitte der 
ersten Hälfte lagen die Bagger-
seepiratinnen deutlich mit 6:14 
hinten. „Wir haben die erste 
Halbzeit defensiv komplett 
verschlafen“, sagte Florian Leb-
herz. „Es gab kein Zusammen-
spiel in der Abwehr“, beob-
achtete Nieder-Rodens Trainer. 
„Und wir haben viele Eins-ge-
gen-eins-Duelle verloren.“ 
Positiv sei dagegen gewesen, 
dass seine Mannschaft bis zur 
Pause immerhin 14 Tore gewor-
fen habe. Bei der Halbzeitan-
sprache forderte Lebherz von 
den Spielerinnen das „andere 
Gesicht“, von dem bereits im 
Vorfeld die Rede gewesen war. 
„Ich habe die unbedingte Be-
reitschaft verlangt, die Aufgabe 
– unabhängig vom Spielstand – 
anzunehmen und die Partie or-
dentlich zu Ende zu bringen.“
Und die Worte des Trainers 
fanden Gehör. „Nach dem Sei-
tenwechsel hat unser Zusam-
menspiel in der Abwehr super 

funktioniert“, freute sich Flo-
rian Lebherz. „Alle haben nun 
besser gestanden und wir ha-
ben kein einziges Mal mehr im 
Eins-gegen-eins verloren.“ So 
endete die zweite Halbzeit kom-
plett auf Augenhöhe, was sich 
auch im Ergebnis ausdrückte: 
15:15. Womöglich wäre insge-
samt noch mehr drin gewesen, 
aber dafür war die Bürde der 
ersten Halbzeit dann doch zu 
groß. Lebherz hob ausdrück-
lich Jil Riecke hervor, die in 
den ersten beiden Spielen ver-
letzungsbedingt gefehlt hatte. 
Mit sechs Treffern (6/2) war die 
Rückraumspielerin beste Tor-
schützin bei den Baggerseepira-
tinnen, gefolgt von Jana Göbel 
(5). Ein Lob für ihre Offensi-
vleistung erhielt auch Maxime 
Wohlfahrt (4): „Sie merkt von 
Spiel zu Spiel mehr, welches 
Potenzial in ihr schlummert.“ 
Ihre Schwester Marie Ann fand 
ebenfalls positive Erwähnung, 
sie hätte im zweiten Abschnitt 
sehr gut mit Clara Wimmer (2) 
harmoniert.
Auf den beherzteren Auftritt 
in den zweiten 30 Minuten in 
Bensheim lässt sich aufbauen. 
Denn am nächsten Samstag 
wartet daheim auf die Damen 

der HSG Rodgau Nieder-Ro-
den schon der nächste schwere 
Kontrahent. „Sicherlich ist der 
1. FC Köln für uns ein Brett“, 
blickt Florian Lebherz voraus. 
„Aber gerade gegen solche star-
ken Gegnerinnen müssen wir 
uns das nötige Selbstvertrauen 
für die dann folgenden Aufga-
ben holen.“ Die Mädels hätten 
gemerkt, dass es gemeinsam 
und mit Tempo funktioniert. 
Daran gilt es anzuknüpfen: 
Spielbeginn ist in der RODAUS-
TROM Sportarena um 16.30 
Uhr. 

Baggerseepiratinnen zeigen in 
Bensheim zwei Gesichter 

Rodgauerinnen verlieren beim Bundesliga-Nachwuchs mit 29:37

Den Traumjob
gibt es hier!
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